
Sagenhaftes Comeback der Romantica

Bautzen. Gute Nachrichten für
alle Shopping-Fans und Nacht-
schwärmer: Die Romantica
kehrt 2026 zurück! Nach der
Pause im vergangenen Jahr ha-
ben sich die Wogen geglättet.
Die Stadt Bautzen, der Innen-
stadtverein und das Innenstadt-
management ziehen wieder an
einem Strang und arbeiten
Hand in Hand an einem Neu-
start. Das diesjährigeMotto ver-
spricht pure Magie: Unter dem
Titel „Sagenhaft shoppen“ ver-
wandelt sich die historischeAlt-
stadt in eine mystische Erleb-
niswelt. Bereits über 100 Händ-
ler haben ihre Teilnahme zuge-
sagt undbereitenbesondereAk-
tionen vor. Neben verlängerten
Öffnungszeiten bis in die Nacht
dürfen sich Besucher auf faszi-
nierende Kunstperformances
und Live-Musik im stimmungs-
vollen Lichterglanz freuen. mic

RenéMeißnervom InnenstadtBautzene.V., JosephineBrinkel, PressesprecherinderStadtBautzen,An-
nett Scholz-Michalowski vom Innenstadtmanagement und Oberbürgermeister Karsten Vogt (v.l.) mit
den Plakaten für die diesjährige Romantica.

Foto: Markus Michalk

Aktuell im Innenteil
Schirgiswalde
Neu gebauter Markt
muss auch weiterhin
geschlossen bleiben

Cunewalde
Ungewöhnliche Suche
nach einem neuen
Bürgermeister

Oberlausitz
Tierfreunde sind
„rinderverliebt“ und
zeigen das auch

Bushaltestelle ausgebrannt – Zeugen gesucht!

Bautzen. In derNacht zuMon-
tag, 12. Oktober, ist eine Bus-
haltestelle amPostplatz inBaut-
zen ausgebrannt. Anwohner be-
merkten das Feuer gegen 2.35
Uhr und wählten den Notruf,
woraufhin die Feuerwehr den
Brand löschte.

Vor Ort traf eine Polizeistrei-
fe auf einen 57-jährigen Mann,
der angab, überfallenwordenzu
sein. Der Kriminaldienst des
örtlichenReviers hat die Ermitt-
lungenzudengenauenUmstän-
den aufgenommen und sucht
nun Zeugen.

Die Polizei bittet Personen,
die in der Nacht Beobachtun-
gen an der Bushaltestelle ge-
macht haben oder flüchtende
Personen sahen, sich zu mel-
den. Hinweise nimmt das Poli-
zeirevier Bautzen unter Tel.
(03591) 35 60 oder jede andere
Polizeidienststelle entgegen.

Die Polizei sucht im Zusammenhang mit dem Brand der Bushalte-
stelle am Postplatz nach Zeugen. Foto: Julia Herrler

Fünf Männer mit einer Mission: Mithilfe ihrer Drohnen bewahren die Rehkitzretter hilflose Jungtiere
vor dem sicheren Tod. Foto: Verein

Rehkitzretter tun
weit mehr als nur das

Von der Jungtierrettung
über die Schaffung neuer Le-
bensräume bis zur Auswilde-
rung von Fasanen: Der Verein
Oberlausitzer Rehkitzretter
blickt auf ein ereignisreiches
Jahr zurück.

Oberlausitz. Der Einsatz be-
ginnt frühamMorgen:Nochbe-
vor die Sonne ihre ersten Strah-
len zur Erde schickt, lassen die
Piloten des Vereins Oberlausit-
zer Rehkitzretter ihre Wärme-
bilddrohnen aufsteigen. 2026
taten sie dies an 25 Tagen bei 69
EinsätzenindergesamtenOber-
lausitz. Dabei suchten sie 742
Hektar ab.

„Allein durch unsere eigenen
Einsätze konnten 68 Rehkitze
vor dem Mähtod bewahrt wer-
den. Gemeinsam mit unseren
Drohnenpiloten und befreun-

deten Helfern, die ebenfalls im
Einsatz waren, konnten insge-
samt sogar 130 Rehkitze und
zwei Rotwildkälber gerettet
werden“, erklärt Vereinsvor-
stand Torsten Jeremias. „Eine
erfolgreiche Rehkitzrettung ist
nur durch die enge Zusammen-
arbeit mit den Landwirten und
Jagdausübungsberechtigten
möglich. Rechtzeitige Meldun-
gen,gegenseitigeRücksichtnah-
me und die Bereitschaft, ge-
meinsam Lösungen zu finden,
machen unsere Einsätze über-
haupt erst möglich. Diese Zu-
sammenarbeit zeigt eindrucks-
voll, dass Landwirtschaft und
Naturschutz Hand in Hand
funktionieren können.“

Grüne Grenzen –
lebendige Natur

Doch die Rehkitzretter tun
mittlerweile viel mehr als das,
was ihr Vereinsname nahe legt.
„Unser Heckenpflanzprojekt
wurde 2026 weiter vorangetrie-
ben. Ein besonderer Höhe-
punkt waren 1.800 Hecken-
pflanzen, dieuns vonderBaum-
schuleKmetsch ausHoyerswer-
da gesponsert wurden. Sie
schaffen neue Rückzugsräume,
Nahrungsquellen und Verbin-
dungen zwischen verschiede-
nen Lebensräumen“, so Tors-
ten Jeremias.

Die anhaltende Trockenheit
stellte die jungen Gehölze aller-
dings vor große Herausforde-
rungen.Nurdank intensiverBe-
wässerung in den Sommermo-
naten konnte ein großer Teil gut
anwachsen.

weiter im Innenteil

Vogelfreunde laden ein zur Schau
Göda. Der Vogelfreunde Baut-
zen e.V.lädt am Wochenende
des24.und25.Oktoberzurgro-
ßen jährlichen Vogelausstel-
lung in die Turnhalle nach Gö-
da ein. Besucherinnen und Be-
sucher erwartet eine Schau, die
einenEinblick indieVielfalt der
Vogelwelt bietet. Zu sehen sind
exotische Vögel aus aller Welt
sowie heimische Waldvögel.

WerselbstgefiederteMitbewoh-
ner sucht oder fachkundigen
Rat benötigt, wird auf der inte-
grierten Vogelbörse fündig.

Für Unterhaltung und Ver-
pflegung ist gesorgt, bei einer
Tombola warten attraktive Ge-
winne auf die Besucher. Die
Schau ist am Samstag von 9.00
bis 18.00 Uhr und am Sonntag
9.00 von bis 17.00 Uhr geöffnet.

Sport

Budissa ruft zum
Arbeitseinsatz
Bautzen. Die FSV Budissa
Bautzen lädt am Samstag, 14.
November, zu einem gemeinsa-
men Arbeitseinsatz im Nach-
wuchszentrum Humboldthain
ein,beidemdieSportanlagevon
9.00 bis voraussichtlich 13.00
Uhr auf die bevorstehendeWin-
terzeit vorbereitet werden soll.
Willkommen sind neben Ver-
einsmitgliedernundElternauch
alle weiteren Unterstützer, die
sichehrenamtlich fürdenNach-
wuchsfußball in Bautzen enga-
gieren möchten. Das Nach-
wuchszentrum Humboldthain
ist die sportliche Heimat zahl-
reicher Nachwuchsmannschaf-
ten, weshalb regelmäßige Pfle-
ge- und Instandhaltungsarbei-
ten notwendig sind, damit die
jungen Fußballer gute Trai-
nings- und Spielbedingungen
vorfinden. Beim Arbeitseinsatz

stehen daher Aufgaben wie das
Harken und Sammeln von
Laub, der Rückschnitt von Äs-
tenundGehölzensowiedieRei-
nigung von Wegen, Sitzbänken
undweiterenBereichenaufdem
Programm. Auch die Beseiti-
gungvonMüllundkleinerePfle-
gearbeiten sollen gemeinsamer-
ledigt werden, wobei jede hel-
fende Hand willkommen ist.
Der Einsatz bietet zugleich die
Gelegenheit, abseits des Trai-
nings- undSpielbetriebsmitein-
ander ins Gespräch zu kom-
men und das Gemeinschaftsge-
fühl imVerein zu stärken. Nach
getaner Arbeit soll der Vormit-
tag in geselliger Runde ausklin-
gen, für Essen und Getränke ist
gesorgt. Damit möchte sich die
FSV Budissa Bautzen bei allen
Beteiligten für ihre Zeit und
ihren Einsatz bedanken.

Jede helfende Hand zählt: Arbeitseinsatz im Nachwuchszentrum
Foto: Matthias Kost

Kultur

Schwanengesang
in Kleinwelka
Kleinwelka. Zum Ausklang der
diesjährigen Kultursaison im
Schwesternhaus-Ensemble
Kleinwelka ist am Samstag, 17.
Oktober, 19.30 Uhr, das
H.O.Theater aus Dresden zu
Gast. Aufgeführt wird Anton
Tschechows Stück „Schwanen-
gesang“. Der Schwesternhaus-
Kleinwelka e.V. lädt alle Inter-
essierten herzlich zu dieser Ver-
anstaltung ein. Der Eintritt ist

frei, jedoch wird um Spenden
zur Deckung der Kosten gebe-
ten. Da das Schwesternhaus
nicht beheizt ist, sollten Besu-
cher an wärmende Kleidung
denken. Das Ensemble gilt als
einzigartiges spätbarockes Kul-
turdenkmal des gemeinsamen
Lebens in der Oberlausitz und
bildet den passenden Rahmen
für diesen besonderen Theater-
abend.

Freizeit

Sternenhimmel
über Bautzen
Bautzen. Der Förderverein der
Schulsternwarte „Johannes
Franz“ in Bautzen e.V. lädt am
Dienstag, 20. Oktober, 17.30
Uhrund19.30Uhr, zueinerPla-
netariumsführungmitBeobach-
tungen in die Schulsternwarte
Bautzen ein. Bei der Veranstal-
tungwirdkurzweiligerklärt,wie
man Sternbilder erkennt und
was sie uns sagen, außerdem
werden der aktuelle Sternhim-

mel über Bautzen, astronomi-
sche Ereignisse und die Welt
über uns thematisiert. Beson-
ders Kinder und Familien sind
zu dieser Veranstaltung einge-
laden. Parkplätze stehen auf
dem Gelände der Schulstern-
warte zur Verfügung. Da die
Sitzplätze begrenzt sind, wird
um eine Voranmeldung per E-
Mail an mail@sternwarte-baut-
zen.de gebeten.

Soppa & Krampf Apotheken OHG
www.pluspunkt-apotheke.de

Bitte vereinbaren Sie telefonisch
Ihren Termin: 03591 - 531750

EUCERIN HAUTBERATUNGSTAG
am 29.10.2026 von 9–17 Uhr

Sie erhalten 20 % Rabatt
auf alle Eucerin-Produkte !

Schauen Sie gern vorbei oder
vereinbaren Sie Ihren Beratungstermin.

07.11.2026, 9 bis 14 Uhr

Berufliches Schulzentrum Bautzen

Handwerk & Technik

für Kinder und Jugendliche

Mehr Infos

GROSSES 
WEIHNACHTS

KONZERT
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Samstag, 17. Oktober 2026 Nr. 42/37. Jahrgang
52.878 verteilte Exemplare

Lokalausgabe Bautzen



Wirtschaft/Tourismus

Tschechien führt
Tankdeckel ein
Region. Wer zum Tanken nach
Tschechien fährt, darf sich im
Oktober auf staatlich begrenzte
Höchstpreise einstellen. Für
Dienstag, 6. Oktober, hatte das
tschechische Finanzministe-
riumdasoffizielleLimit füreinen
Liter Benzin (Natural 95 / Super
E5/E10) auf 45,55 tschechische
Kronen festgesetzt. Für Diesel
galt eine Preisobergrenze von
48,54 Kronen je Liter. Die staat-
liche Regulierung läuft vorerst
befristet bis zum 31. Oktober.
Die Höchstpreise werden an je-
demArbeitstag neu berechnet.

Die Maßnahme kombiniert
einen strengen Margendeckel
von maximal 2,50 Kronen pro
Liter für die Tankstellen mit
einer gleichzeitigenSenkungder
Diesel-Verbrauchsteuer auf das
EU-Minimum von 8,011 Kro-
nen je Liter. Nach Angaben der
Regierung soll dies Transport-
unternehmen und private Haus-
halte entlasten sowie die Infla-
tion dämpfen. Die Steuereinbu-
ßen belaufen sich auf schät-
zungsweise 1,1 Milliarden
Kronen.

Gemessen am aktuellen
Wechselkurs der Tschechischen
Nationalbank von 24,47 Kro-
nen je Euro entsprachen die Li-
mits für deutsche Tanktouristen
umgerechnetmaximal rund 1,86
Euro pro Liter Benzin und un-
gefähr 1,98 Euro für den Liter
Diesel. Viele tschechische Dis-
count-Tankstellen unterbieten
diese staatlichen Obergrenzen
im Wettbewerb nochmals
deutlich.

Freizeit

Letzte Radtour
des Jahres
Bautzen. Die ADFC-Ortsgrup-
pe Bautzen lädt am Sonntag, 1.
November, zur letzten geführ-
tenRadtour des Jahres zumKar-
toffelfest nach Drehsa ein. Ge-
startet wird 10.00 Uhr in Baut-
zen am Reichenturm, von wo
aus die Strecke über Niederkai-
na in Richtung Drehsa führt.
Dort steht den Teilnehmern et-
wa 1,5 Stunden individuelle
Freizeit zur Verfügung, bevor
die Rückfahrt über die Drehsa-
er Schweiz und Auritz zurück
nach Bautzen führt. Die Tour
umfasst insgesamt 27 Kilometer
und weist lediglich 100 Höhen-
meter auf, ist also auch für we-
niger geübte Radler gut geeig-
net.

Für ADFC-Mitglieder ist die
Teilnahme kostenfrei, alle an-
deren sind mit einem Beitrag
von 2 Euro herzlich willkom-
men. Eine vorherige Anmel-
dung ist nicht erforderlich – ein-
fach vorbeikommen und mitra-
deln.

Verkehr

Neue Ampel für
Fußgänger
Großpostwitz. Anfang der Wo-
che haben an der B 96 in Groß-
postwitz die Bauarbeiten für
eine neue Fußgängerampel be-
gonnen, die zwischen der Zu-
fahrt „Alt-Hainitz“ undderBus-
haltestelle „Pilgerschänke“ ent-
steht. Die Anlage soll vor allem
Schülerinnen und Schülern ein
sicheres Überqueren der Fahr-
bahn zwischen den beiden Bus-
haltestellen ermöglichen. Die
Arbeiten imAuftrag derNieder-
lassungBautzen des Landesam-
tes für Straßenbau und Verkehr
sollenvoraussichtlichbiszum7.
November dauern.

Für denNeubau sindTiefbau-
arbeiten an der Fahrbahn, am
Geh- und Radweg sowie am
Bussteig 2 erforderlich, wobei
der öffentliche Verkehr wäh-
rend der gesamten Bauzeit auf-
rechterhalten bleibt. Eine halb-
seitige Verkehrsführung mit
einem durchgehend nutzbaren
Fahrstreifen regelt den Ver-
kehr. Die Kosten von rund
90.000 Euro trägt der Bund aus
seinemHaushalt.

OBERLAUSITZER KURIER
... gut informiert ins Wochenende!

WIR SUCHEN DICH!

• Sicherer Arbeitsplatz in einem
internat. Logistikunternehmen

• Tarifvertrag (Urlaubs- und Weih-
nachtsgeld, Sonderurlaub, u.v.m)

• Attraktive Schicht- und
Leistungszulagen

WIR BIETEN DIR:

Kontakt und Bewerbung bitte an:
Rhenus Automotive SE, NL Kamenz,
Nordstraße 94, 01917 Kamenz

Tel.: 0151 65654278
E-Mail: stephanie.wuchrer@rhenus.com
Web: rhen.us/karriere-kamenz

Ab sofort, im 3-Schicht-System am Standort Kamenz, m/w/d:

Jetzt bewerben!

• Moderne Arbeitsmittel &
strukturierte Einarbeitung

• Kollegiales Betriebsklima und
langfristige Perspektive

• Attraktive Mitarbeiterangebote

• Schichtleiter
• Leitstand
• Disponent (WE/WA)

• LKW-Fahrer/Rangierer
• Staplerfahrer

fleißige Paketbienchen gesucht

info@pfefferkuchen-pulsnitz.com oder
Georg Gräfe Pulsnitzer

Pfefferkuchen GmbH & Co. KG
Schillerstraße 6 – 01896 Pulsnitzw
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Ihre
Bewerbung
senden Sie

bitte an:

Zur Unterstützung unseres Pfefferkuchen-Versandes
suchen wir für Oktober – Dezember:

(ab 35 h/Woche, kein Minijob)

# Mitarbeiter/in
zum Packen von Paketen
und Präsenten

Staplerfahrer (m/w/d)

als Aushilfe gesucht!
Runter von der Couch, rauf auf den Stapler!

Wir suchen einen Rentner oder Vorruheständler (m/w/d),
der uns auf Stundenbasis beim sicheren Be- und
Entladen von LKW und Kleintransportern
ein- bis zweimal wöchentlich für
ein paar Stunden in Bautzen
unterstützt! In der Regel arbeiten
wir am Donnerstag und Freitag.

Sie haben gute Fahrpraxis mit einem
Hubmaststapler, sind zuverlässig und ein wenig flexibel?
Dann sollten wir uns ganz schnell kennenlernen.
Die Anstellung erfolgt als Mini - Job. Herr Berger freut sich über
Ihre Kurzbewerbung mit Lebenslauf und einer Kopie des
Staplerscheins, gern auch per E-Mail.

LN Zustellung & Service UG (haftungsbeschränkt)
Karl-Marx-Str. 11, 02625 Bautzen,

E-Mail: logistik@LN-Verlag.de
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LN Zustellung & Service UG (haftungsbeschränkt) • Karl-Marx-Str. 11
02625 Bautzen • Tel. (03591)481715 • Fax (03591) 481799
E-Mail: Zustellung@LN-Verlag.de

an der frischen Luft!
Unsere Zusteller leisten Großes! Wöchentlich verteilen sie
229.333 Zeitungen in der Region Ostsachsen.
Für die einen ist es die Gelegenheit für einen Zusatz-
verdienst, andere schätzen die Bewegung an der frischen
Luft oder den Kontakt zu anderen Menschen!

Wir suchen ständig Unterstützung, ob als Urlaubsvertretung
oder Zusteller in einem festen Bezirk.

Zurzeit suchen wir in folgenden Orten:
• Bautzen • Milkwitz • Cosul
• Großdubrau • Cölln

Weitere offene Bezirke finden Sie unter www.ZustellTeam.de.

Das Mindestalter für eine Mitarbeit ist 13 Jahre! Für eine Bewerbung registrieren Sie sich bitte
im Internet unter: www.zustellteam.de/interesse oder telefonisch auf unserem Bewerbungsband.
Bitte wählen sie dazu die Rufnummer (0 35 91) 48 17 15 und beachten die Bandansage.

BEZAHLTES AUSDAUERTRAINING

KOMMEN SIE INS TEAM!
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Die Meesenburg Gruppe sucht ab sofort
eine/n staatlich geprüfte/n

Holz-/Bautechniker*in (m/w/d)
Vollzeit · überwiegend Homeoffice, geringe Reisetätigkeit
Die Meesenburg Gruppe ist ein traditionsreiches, mittel-
ständisches Familienunternehmen und seit vielen Jahren ein
zuverlässiger Partner für die Bau- und Handwerksbranche.
Mit modernen Lösungen rund um Fenster, Türen und Fassaden
sind wir deutschlandweit und international aktiv.

Für die Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort
eine/n staatlich geprüfte/n Bautechniker/in im Bereich Fenster,
Türen & Fassade.
In dieser Rolle unterstützen Sie mit Ihrer CAD-Kompetenz und
Ihrer Liebe zum Detail unserMade to Measure Fertigungs-
zentrum in Bischofswerda und unseren Vertrieb.
Sie arbeiten aktiv an der Umsetzung moderner Anschluss-
lösungen für Fenster und Türen mit und tragen dazu bei, unsere
CAD-Datenbank weiterzuentwickeln.
Verständnis für automatisierte Holzbearbeitungs-Maschinen,
Kenntnisse in der Fenster- und Türenfertigung wären
wünschenswert.

Bewerbungen bitte per E-Mail senden an:
m.graupeter@meesenburg.de
Ansprechpartner bei Rückfragen:
Thomas Aschenbrenner, Tel: 0162 / 2 39 23 00

Wir bieten eine Nebentätigkeit für

rüstige Rentner oder Vorruhe-

ständler: Über 950 Zusteller stellen
einmal wöchentlich den Oberlausit-
zer Kurier und Niederschlesischen
Kurier zu. Nicht immer können wir un-
besetzte Zustellbezirke sofort mit ei-
nem neuen Zusteller besetzen. Als
Springer übernehmen Sie vorüberge-
hend offene Bezirke in Ihrer näheren
Umgebung. Die Zeitungen liefern wir
Ihnen freitags mit unserer Spedition
nach Hause. Sie fahren mit Ihrem ei-
genen PKW in diese Bezirke und stel-
len dort bis samstags 9 Uhr zu. Wir
zahlen die geleisteten Stunden und
die zurückgelegten Kilometer. Ein
Führerschein und Fahrzeug sind Be-
dingung. Haben Sie freitags ca. 2-4
Stunden Zeit und Interesse uns zu un-
terstützen? Frau Franziska Liebe 
freut sich auf Ihre Fragen und Ihre Be-
werbung. Oberlausitzer Kurier, Karl-
Marx-Straße 11, 02625 Bautzen, Te-
lefon 0 35 91 / 48 17 - 15 oder E-Mail 
zustellung@LN-Verlag.de

Wir bieten Nebeneinkommen für

rüstige Rentner oder Vor-

ruheständler aus Bautzen: Über
950 Zusteller stellen einmal wöchent-
lich den Oberlausitzer Kurier und Nie-
derschlesischen Kurier zu. Fällt einer
unserer Stammzusteller durch Urlaub
oder Krankheit aus, übernimmt ein
mobiles Team die vorübergehende 
Zustellung in diesen vakanten Bezir-
ken. Sie fahren mit unseren Fahrzeu-
gen und den entsprechenden Zeitun-
gen in diese Bezirke und stellen dort
zu. Wir suchen für unser mobiles Zu-
stellteam Verstärkung! Haben Sie ei-
nen Führerschein und freitags ca. 4-6
Stunden Zeit und Interesse uns zu un-
terstützen? Frau Franziska Liebe 
freut sich auf Ihre Fragen und Ihre Be-
werbung. Oberlausitzer Kurier, Karl-
Marx-Straße 11, 02625 Bautzen, Te-
lefon 0 35 91 / 48 17-15 oder E-Mail 
zustellung@LN-Verlag.de

Reinigungskraft gesucht! Älteres
Ehepaar im Bautzener Villenviertel
sucht zuverl. Unterstützung bei der
Reinigung des EFH, ca. 8-10 Std./
Monat bei guter Bezahlung. R 01 60/
5 40 10 07. 

Malteser Hilfsdienst Bautzen
sucht ab sofort Verstärkung für
eine Tätigkeit im Fahrdienst für

Menschen mit Beeinträchtigung.

Die Tätigkeit erfolgt im Rahmen
einer geringfügigen Beschäftigung.

Rufen Sie uns an: 0 35 91/52 68-0
Per E-Mail: dienststelle.bautzen@malteser.org

Motiv. freundl., M49 su.Teilz.Minijob
als Küchenmitarbeiter, Anlernkraft,
o.ä. Mo - Fr  in Rm BZ. Office-
anw.kenntn., FS vorhanden. 0179
1518009

Kranken- und Altenpflegerin mit 
Erfahrung sucht  Arbeit, rund um 
die Uhr, in Görlitz und Umgebung
R 01 55/69 11 07 62. 

Hausmeisterservice  bietet an:

Baum-verschnitt, Rasen mäh., He-
cke schneiden, kl. Reparaturen.
R 01 52/53 27 08 82

Wir suchen für unsere Kaufinteressenten -
Einfamilien- /Mehrfamilien-/ Bauernhäuser /Bauernhöfe &

Eigentumswohnungen!

 0 35 91 / 49 17 64
E-Mail: info@immobilien-baumann-online.de

IMMOBILIEN Heike Baumann

Ihr regionaler
Massivhaus-Partner

www.massivbau-kern.de
Info-Tel.: 03591 - 530420

Immobilien anders GmbH,
Tel. 03591/5290-0; Fax -529079
www.immobilien-anders.de

Mod. 3-R-ETW m. EBK, Bad m. Wanne + DU + Bad-
möbel, PKW-SP, leerst., gem. Garten-GS in ruh. Lage
in Königswartha, 65 m² Wfl., 1.951 m² GS, KP 69 T€
+ Court., EnV 104 kWh, EeK D, Fernwärme, Bj. 1965

Immobilien anders GmbH,
Tel. 03591/5290-0; Fax -529079
www.immobilien-anders.de

Modernes EFH 6,5 km nördlich von Bautzen mit
4 Zimmer, PKW-SP, 1 Zimmer im EG mod.-bed.,
137 m² Wfl., 220 m² GS, KP 79 T€ + Court., EnV 147,1
kWh, EeK E, Erdgas, Bj. 1890

Wir suchen Grundstücke.
MFH, Spezialimmobilien.

Für Sie als Verkäufer provisionsfrei
MBM Immobilien S.Mager e.K. (03 57 95) 28 70 93

!

Immobilien anders GmbH,
Tel. 03591/5290-0; Fax -529079
www.immobilien-anders.de

Eigentumswohnungen zur EigennutzungEigentumswohnungen zur Eigennutzung
oder Kapitalanlage dringend gesucht!!!oder Kapitalanlage dringend gesucht!!!

Immobilien anders GmbH,
Tel. 03591/5290-0; Fax -529079
www.immobilien-anders.de

Wohnhäuser zur Eigennutzung oderWohnhäuser zur Eigennutzung oder
Kapitalanlage dringend gesucht!!!Kapitalanlage dringend gesucht!!!

Familie sucht Eigenheim in Bautzen,
Wilthen o. Umgebung (bis 20 km), Fi-
nanzierung gesichert! 03585/455903
www.wuestenrot-immobilien.de

Solventes Ehepaar sucht Wohnhaus
im Kreis Bautzen. KP bis 430T €. R
0 35 85/45 59 03, www.wuestenrot-
immobilien.de
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 Stellenmarkt & Bildungsangebote

■ Stellenangebote

■ Stellengesuche

■ Ihr Dienstleister

Frische Luft und Bewegung!
Werde Zeitungs- und Prospektzusteller!

Freie Gebiete in Deiner Nähe und alle Infos hier:
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 Wohnungen & Immobilien  

■ Immobilienangebote

■ Eigentumswohnungen

■ Wohnhäuser

■ Immobiliengesuche

■ Eigentumswohnungen

■ Wohnhäuser

OBERLAUSITZER KURIER

... Wohnungen günstig anbieten!

OBERLAUSITZER 

KURIER

... gut informiert 

ins Wochenende!

Oberlausitzer Kurier www.Oberlausitzer−Kurier.de Samstag, 17. Oktober 2026
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 Fahrzeugmarkt 

■ Fahrzeugverkäufe

■ Motorräder

■ Fahrzeuggesuche

■ PKW

■ Motorräder

■ Sonstige Fahrzeuge

■ Wohnwagen

Bilder sagen mehr als 1.000 Worte. In-
serieren Sie Ihr Fahrzeug-Angebot jetzt 
in dieser Zeitung mit Foto und in Farbe 
zum günstigen Preis. Ohne Mehrko-
sten erscheint Ihr Inserat im Internet bei 
Alles-Lausitz.de. Anzeigenannahme unter:

www.Alles-Lausitz.de 

TagâNacht 03591 / 217 40

Bautzen I Crostau I Königswartha I Sohland I www.antea-bautzen.de

Zeit schenken ...
durch einen Ansprechpartner für alles

August-Bebel-Platz 11
02627 Weißenberg

Tel.: 03 58 76 / 41 63 4

Zinzendorfplatz 16
02906 Niesky
Tel.: 0 35 88 / 20 97 22

Tag und Nacht telefonisch erreichbar

BESTATTUNGEN Marko Paschke
Tel.: 035933/32508 oder 035796/944070

Bereitschaftsdienst 0172/2707628
Anschrift: Hauptstraße 15 • 02699 Neschwitz

Lange Gasse 2 • 01920 Elstra

»In jedem Ende steht ein Anfang.«
Bestattungsinstitut Schilder Jürgen

Tag und Nacht erreichbar: 01 72/27 07 62 8
Holzmarkt 15, Bautzen, Tel. (0 35 91) 3 18 97 98

sowie in Göda, Pulsnitz, Weißenberg und Sohland

Bestattungsvorsorge - bitte sprechen Sie uns an. 

Erstes privates Bestattungsunternehmen 
in der Stadt Bautzen

Telefon Tag und Nacht

(03591) 4 85 50
Hauptgeschäftsstelle:
02625 Bautzen
Wallstraße 16
Filialen: Königswartha / Cunewalde / Schirgiswalde / Neukirch  

www.-schroeter-bestattungen.de

BESTATTUNG GRUNER
Hauptstraße 21 | 02681 Rodewitz
Im Trauerfall immer erreichbar

035938/ 98 44 00

03591/53 00 02

www.bestattung-uta-schilder.de

BAUTZEN
Muskauer Str. 1

NESCHWITZ
Zur Gärtnerei 15Tel.: 03 59 33/3 09 00

AUTOSCHNÄPPCHENMARKT
BAUTZEN Autos ab 1.000 bis 20.000 €

– Finanzierung möglich – werkstattgeprüfte
KFZ mit neuer HU/AU und 1 Jahr Gewährleistung
Direkt an der B 6, Löbauer Straße 149, 02625 Bautzen,

Tel.: 0 35 91 / 27 19 01 o. 01 62 / 4 99 77 26

BMW F650 GS, EZ 2005, sehr gepflegt,
nachweislich erst 16500 km gelaufen,
mit Koffern u. Topcase, TÜV 09/27,
alle Flüssigkeiten gewechselt, Ket-
tenkit, Batterie u. Bereifung neu.
(Rechnung vorhanden). Sofort reise-
tauglich. Altershalber für 3250 € ab-
zugeben. R 01 52/02 77 17 45.

Jawa, 350, 18 kW, EZ 03/1964, rot,
Kette,HU 10/2026, 3.100 km, 4.500,-
p VB R 01 60 98 77 80 84

BARANKAUF von PKW und LKW
für den EXPORT,

auch UNFALL und DEFEKT!
Mobil 01 77/8 99 47 31
oder 0 3578/7 84 29 29

BARANKAUF FÜR EXPORT!
Eldor Automobile

Pkw/Lkw auch defekt
Tel. 0178/5 63 48 36 oder

Tel. 03578/78 47 78

Suchen ständig Gebrauchtwagen

- Auch Kreditablösung -
Sofort Barzahlung!

M.V. Fine Cars Matthias Volprich GmbH
02828 Görlitz · Rothenburger Str. 32c

Tel.: 0 35 81 / 31 17 15 o. 01 77 / 8 87 59 85

Ankauf Motorräder und Roller. Bau-
jahr egal, Abholung mögl., Motorrad-
center Bautzen R 03591/6 79 14 99.

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen 
R 03944-36160 www.wm-aw.de Fa.



Regionalentwicklung

Kompromisssuche zum Einzelhandel
im Oberland ist gescheitert
Schirgiswalde-Kirschau/Wil-
then. Der Bautzener Landrat
Udo Witschas hat die Verhand-
lungen zur Lösung der Einzel-
handelsfragen im Oberland für
gescheitert erklärt. Bei einem
Treffen mit den Bürgermeistern
der betroffenen Gemeinden ha-
be trotz mehrerer Kompromiss-
vorschläge, darunter auch eine
Minimallösung für die Eröff-
nung eines EDEKA-Marktes in
Schirgiswalde, keine Einigung
erzielt werden können. Der
Landrat zeigt sich enttäuscht
über die mangelnde Kompro-
missbereitschaft und befürchtet
nun juristische Auseinanderset-
zungen sowie einenStillstand in
derEntwicklungdesEinzelhan-
dels in den Oberland-Gemein-
den. Wörtlich erklärte er: „Aus
meiner Sicht lag ein Papier auf
dem Tisch, das einen Kompro-
miss für alle Seiten dargestellt
hätte. Nun gibt es nichts für nie-
manden. Besonders enttäuscht
bin ich, dass einigen Beteiligten
inzwischen jegliche Fähigkeit
zum Kompromiss abhandenge-
kommenscheintundwegenwe-
niger Quadratmeter Verkaufs-
fläche ein Konsens scheitert.“
Das Scheitern der Verhandlun-
gen könnte laut Witschas auch
das Image der Region als Wirt-
schaftsstandort negativ beein-
flussen, da Investoren die Un-
einigkeit wahrnehmen. Die
politische Verantwortung für
das Scheitern sieht er bei den
Städten und Gemeinden, deren
Vertreter nun den Bürgern er-
klären müssten, warum keine
Lösung gefunden wurde. Ge-
rüchtenüber einenRückzugdes
LandkreisesausdemZweckver-
band Körsetherme widersprach
Witschas ausdrücklich und be-
tonte die Einhaltung gegebener
Zusagen.

Wilthen

„Schwer enttäuscht sind wir

von Landrat Witschas, der kei-
nerlei Verantwortung für die
schwerwiegenden Fehler seines
Bauaufsichtsamtes übernimmt
und stattdessen den schwarzen
Peter einzelnen Kommunen zu-
schiebt. Besonders befremdlich
ist dabei die Äußerung des
Landrates, ’wenn man sich ei-
nig ist, könne man das Bau-
recht kreativ auslegen’“, erklärt
dagegen der Wilthener Bürger-
meister Michael Herfort.

Einzelne Kommunen wie
Schirgiswalde-Kirschau und
Neukirch hätten entgegen be-
stehender Vereinbarungen ins-
geheim eigene Projekte voran-
getrieben.DieStadtWilthenha-
be daher rechtliche Schritte ein-
geleitet. Das Oberverwaltungs-
gericht habe die Rechtsposition
von Wilthen gestärkt. Wilthen
lehne Kompromissvorschläge

ab, die lediglich auf eine pau-
schale Reduzierung der Ver-
kaufsfläche hinauslaufen, da
dies keine funktionale Planung
ersetze. Stattdessen fordere die
Stadt eine umfassende Be-
standsaufnahme der vorhande-
nen Verkaufsflächen, eine Ana-
lyse des tatsächlichen Versor-
gungsbedarfs und eine verbund-
weite Betrachtung der Auswir-
kungen neuer Märkte. Wilthen
sei grundsätzlich zu einem
konstruktiven Dialog bereit,
lehne aber Lösungen ab, die die
bisherigen Fehler nachträglich
legitimieren. Eine Reduzierung
der Verkaufsfläche ersetze kei-
ne funktionsteilige Planung und
keine qualifizierte Abstim-
mung. „Das Oberland braucht
ein seriöses Einzelhandels-Ent-
wicklungskonzept, das nicht
durch einzelne Handelskonzer-

ne beeinflusst ist. Das ist die
Grundlage für die weitere Ent-
wicklung. Mauscheleien, Trick-
sen und Täuschenwerden nicht
zueinerLösungführen“,soHer-
fort abschließend.

Schirgiswalde/Kirschau,
Sohland und Neukirch

Die Bürgermeister von Schir-
giswalde-Kirschau, Neu-
kirch/Lausitz und Soh-
land/Spree betonen in einer ge-
meinsamen Erklärung das Ziel,
eine verlässliche, wohnortnahe
und wirtschaftlich tragfähige
Nahversorgung für alle Bürge-
rinnen und Bürger im Grund-
zentralen VerbundOberland si-
cherzustellen. Sie unterstrei-
chen, dass die unterschiedli-
chen Interessen der Kommu-
nen legitimsind, jedochnicht zu
einem Entwicklungsstillstand
führen dürfen, da dies der Be-
völkerung, der Zusammen-
arbeit und potenziellen Inves-
toren schadet. Sie verweisen
darauf, dass sie bereits konkre-
te Zugeständnisse gemacht ha-
ben, wie etwa den Verzicht von
Schirgiswalde-Kirschau auf
Aldi. Der Landkreis wird gebe-
ten, einen neuen, strukturierten
Vermittlungsprozess zu starten.
Für den bereits errichteten Ede-
ka-Markt müsse ein
rechtssicherer und wirtschaft-
lich tragfähiger Weg zur Nut-
zung gefunden werden. „Der
Grundzentrale Verbund Ober-
land kann nur dann eine Zu-
kunft haben, wenn seine Mit-
glieder nicht nur ihre eigenen
Interessen vertreten, sondern
auch Entwicklung in denNach-
barkommunen ermöglichen.
Dazu sind wir bereit“, betonen
Sven Gabriel, Jens Zeiler und
Hagen Israel. (UM)

Dieser Text wurde mit
Unterstützung durch KI er-
stellt.

EineMinimallösungfürdieEröffnungeinesEDEKA-Marktes inSchir-
giswalde wurde nicht erreicht. Foto: Markus Michalk

Gesellschaft

Rehkitzretter tun weit mehr als das
Fortsetzung von Seite 1

„Ein großer Dank für die er-
teilten Pflanzgenehmigungen
und die Unterstützung unserer
Vorhaben geht an die Agrar
Gröditz, die Budissa Kub-
schütz und die Stadt Weißen-
berg. Es freut uns sehr, dass
unsere Projekte auf offene Oh-
renstoßenundunsFlächenviel-
fach wohlwollend zur Verfü-
gung gestellt werden“, so der
Vorstand. Ein Erdbohrgerät
würde die Pflanzarbeiten auf
unwegsamem oder schwer zu-
gänglichem Gelände erheblich
erleichtern und ermöglichen,
neue Hecken fachgerecht und
effizient anzulegen.

Auch der Naturteich des Ver-
eins im Weißenberger Stadtteil
Drehsa wurde ökologisch wei-
ter aufgewertet. Die zahlrei-
chen gepflanzten Teich- und
Uferpflanzen sind sehr gut ge-
wachsen: „Nach vielen Jahren
dient der Teich den Tieren nun
endlich wieder als wertvoller
Lebensraum und wichtiger

Wasserspender. Damit ergänzt
er unser Netzwerk aus Hecken,
Wiesen, Gehölzen und Wasser-
flächen.“

Fasan soll wieder heimisch
werden

Ein weiterer Schwerpunkt
war 2026 das Auswilderungs-
projekt für Fasane. „Ringfasane
undBöhmischeJagdfasanewur-
den mit viel Zeit und Sorgfalt
aufgezogen und auf die Auswil-
derung vorbereitet. Besonders
erfreulich sind Beobachtungen
wild lebender Fasane und ers-
ternatürlicherGesperre.Siezei-
gen, dass sich die intensive
Arbeit langfristig auszahlen
kann“, soTorsten Jeremias.Und
weiter: „Mit der Auswilderung
unsererFasanemöchtenwirden
Bestand stärken und den Tie-
ren wieder einen Platz in unse-
rer heimischen Kulturland-
schaft geben.Deshalb bittenwir
um Verständnis, wenn einmal
ein Fasan einen Garten auf-
sucht. Gerade die Tiere aus

unsererZuchtmüssen ihre neue
Umgebungzunächstkennenler-
nen und wissen in der ersten
Zeit noch nicht, wo die Gren-
zen zwischen Feld, Hecke und
Garten verlaufen“. Meist wür-
den sie dort lediglich Käfer, In-
sekten und Sämereien suchen.
Sollte ein Fasan dennoch un-
erwünscht sein, könne er in der
Regel problemlos vergrämtwer-
den. Rund um Drehsa und in
den angrenzenden Revieren
stellten die Rehkitzretter zwölf
Futtertonnen auf, um den Fasa-
nen auch in den Herbst- und
Wintermonaten ausreichend
Nahrung zu bieten. Über weite-
re Futterstellen anderer Akteu-
re würden sie sich freuen.

Dank an Unterstützer

„Wir möchten eine Land-
schaft schaffen, in der Tiere
Nahrung,Deckung,Wasserund
geeignete Rückzugsräume fin-
den. So entsteht Stück für Stück
ein Netzwerk aus Lebensräu-
men für die heimische Tier-

welt“, betont Torsten Jeremias.
All das wäre ohne ehrenamtli-
cheHelfer, Landwirte, Flächen-
eigentümer, Gemeinden, Droh-
nenpiloten, Unterstützer und
Spender nicht möglich: „Unser
besonderer Dank gilt allen, die
uns mit ihrer Zeit, ihren Flä-
chen, Sachspenden oder finan-
ziellen Mitteln unterstützen. Je-
deUnterstützungwird zu einem
Stück gelebtem Naturschutz –
zu einem geretteten Tier, einem
neuen Lebensraum oder einem
Projekt, das unsere Natur lang-
fristig bereichert.“

Wer den Verein bei der An-
schaffung des benötigten Erd-
bohrgerätes und damit bei der
Umsetzung weiterer Hecken-
pflanzungen unterstützen
möchte,kanndiesgernmiteiner
Spende tun. Die Bankverbin-
dung lautet:

Spendenkonto: Oberlausit-
zer Rehkitzretter e.V.; IBAN:
DE13 8555 0000 1002 0574 22

Website: oberlausitzer-reh-
kitzretter-e-v.jimdosite.com

PM/UM

Werde Teil unseres
Zustellteams!

Freie Gebiete in Deiner Nähe und alle Infos hier:

OBERLAUSITZER 
KURIER

... gut informiert  
ins Wochenende!

Ärzte
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst
erfragen Sie bitte über die
Rettungsleitstelle,
Tel.: 03571/19222 oder 116117.
Zentraler allgemeinmedizinischer
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis am
Krankenhaus Bautzen
Sprechzeiten: Mittwoch und
Freitag: 15 bis 19 Uhr
Wochenende, Feiertage,
Brückentage: 9 bis 13 Uhr
Zentraler augenärztlicher
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis am
Krankenhaus Bautzen
Sprechzeiten: Mittwoch und
Freitag: 16 bis 19 Uhr
Wochenende, Feiertage,
Brückentage: 10 bis 19 Uhr

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- & Jugendtelefon
Von Montag bis Samstag
14–20 Uhr kostenfrei unter
Tel.: 0800/1110333

Kinderärzte
Zentraler kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis am
Krankenhaus Bautzen
Sprechzeiten: Wochenende,
Feiertage, Brückentage: 9–13 Uhr

Zahnärzte
Tagesaktuell abrufbar unter:
www.zahnaerzte-in-sachsen.de/
formulare/notdienstsuche

Tierärzte
Notdienst für Klein- und Großtiere
nach tel. Voranmeldung /wochen-
tags von 19–7 Uhr / Wochenende/
Feiertage ganztags
Bautzen und Umgebung
01805/843736
www.vetnotdienst.de

Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
17.10.26
Neschwitz, Aesculap Apotheke,
Hauptstr. 9, 035933/3880
Sohland, Linden-Apotheke,
Bahnhofstr. 13b, 035936/31174
18.10.26
Bautzen, Pluspunkt-Apotheke,
Kornmarkt 7, 03591/531750
19.10.26
Bautzen, Lessing-Apotheke,
Taucherstr. 24, 03591/47060
20.10.26
Kirschau, Scarabaeus-Apotheke,
Bautzener Str. 56b, 03592/544991
Königswartha, Apotheke amMarkt,
AmMarktplatz 19, 035931/2380
21.10.26
Weißenberg, Hirsch-Apotheke,
Kirchgasse 2a, 035876/40409
Wilthen, Neue Apotheke,
Zittauer Str. 12, 03592/380305
22.10.26
Bautzen,Apotheke imMarktkauf,
Niederkainaer Str. 14, 03591/676767
23.10.26
Bautzen, Pluspunkt-Apotheke,
Kornmarkt 7, 03591/531750

Notdienste
für den Bereich

Bautzen

KOMM VORBEI WIR LADEN EIN
Samstag, 24. Oktober 2026 von 10:00 - 18:00 Uhr // Große Jubiläums Tombola

30
JAHRE

Reichenstraße 11, Bautzen
www.atrium-bautzen.de

www.instagram.com/atrium.bautzen

2 G-STAR OUTFITS
als Tombola-Hauptpreise

jedes Los gewinnt

1 PARFÜM GESCHENKT
zu jedem Scotch & Soda Kauf

(so lange der Vorrat reicht)

LIVE DJ SETMIT BJÖRN K
Deepoptimisten

VIELE ÜBERRASCHUNGEN
& Gute Getränke - seid gespannt

zur weihnachtszeitzur weihnachtszeitFRANKFRANK
schöbel
17.12.26 BAUTZEN
STADTHALLE KRONE Beginn: 16.00h

TICKETS AN ALLEN BEK. VVK-STELLEN UNDWWW.EVENTIM.DE

Dez
202606

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 16.00 Uhr, Tickets ab 27,40 EUR

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 11
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Der DEFA-Märchenklassiker endlich LIVE! –
das Boulevardtheater Dresden On Tour

21512701_001826

21535201_001826

21575201_001826

21594601_001826

21610001_001826

Oberlausitzer Kurier www.Oberlausitzer−Kurier.de Samstag, 17. Oktober 2026



Wenn Sie auf der Suche nach schneller
und kompetenter Unterstützung sind,
sind Sie hier genau richtig:

Geschäftsstelle Bautzen
Montag – Freitag 09.00 – 13.00 und 14.00 – 16.00 Uhr

- Klein- und Familienanzeigen
- Ticketverkauf

02625 Bautzen, Karl-Marx-Str. 11

Telefonische Anzeigenannahme:
Telefon: 03591/4817-0
E-Mail: serviceteam@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 13.00 und 13.30 – 16.00 Uhr

Team Zeitungszustellung
Telefon: 03591/4817-13
E-Mail: zustellung@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 12.30 und 13.00 – 16.00 Uhr

Beratung gewerbliche Anzeigen:
Telefon: 03591/4817-21
E-Mail: andrea.bauer@LN-Verlag.de

Wir freuen uns darauf,
Ihnen weiterzuhelfen!
Zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren –
wir sind für Sie da.

Ihr Draht zum

OBERLAUSITZER KURIEROBERLAUSITZER KURIER

Verk. MF70 Balkenmäher R 01 52/

29 63 11 21. 

Verkaufe Walnüsse, luftgetrocknet,
unbehandelt, 3,50 € pro kg. R 01 62/
8 84 09 23.

Couch FRIHETEN Blau Liegefläche
140x200. Schreibtisch HEMNES
155x65. Beides wie neu.
01590/1179551. Ab 17 Uhr.
R (0 15 90) 1 17 95 51

Verk. Famulus 40 Type RT 325
Anhänger, ohne Zulassung, def., 
Pr. n. V. R (0 35 86) 78 97 10.

Verk. Lederjacken für Damen u. 
Herren in versch. Größen, Herren-
weste, Stubenwagen, Laufgitter mit
Ausstattung, Geschirr, Single-LPs,
Wäschetruhe, R 0 35 92/3 8 04 68 o.
0 15 75/5 56 67 80.

Trödelmarktstand komplett zu verkau-
fen, Ware von Alt bis Werkzeuge,
Pkw-Hänger, Tische, Pavillon. Am
26.10.26, ab 15:00 Uhr Niesky, Gara-
ge 27, Jahnstraße, Vorab Info
R 0 17 99 29 37 32

TT Modelleisenbahnplatte 1.090�,

Rasenmäher 90€, Teichpflanzen 25 €,
Aquarium 149 € R 0176/96342940.

Verk. Pflegebett, fast neu mit neuer
Matratze, mit Gitter, Galgen u. höhen-
verstellbar, sowie Kopf- und Fußteil
höhenverstellb. Preis 300 € VB, nur
Selbstabholer R 0176/40768066. 

Großer Trödel - Strickbasar am
18.10.26 von 10-17 Uhr in Rothen-
burg, Noeser Str. 63.

Verk. Brennholz, ofenfertig, inkl. Liefe-
rung, Kiefer 4 m³, für 260 €, Buche 4 m³
für 320€ R 01 72/2 47 41 19.

Verk. Sitzgarnitur mit Tisch u. Stühle

50 €, Musikbox Staßfurt 20 € R 01
52/36 34 79 95.

CT636 Keyboard, Veritas Nähmaschi-
ne, bunte Bierkrüge zu verkaufen
R 01 73/8 46 18 43.

Kaufe gebrauchten Rasentraktor,
auch defekt und anderes Gerät 
R 01 52/23 12 59 25.

1. und 2. WELTKRIEG! Kaufe: Orden,
Urkunden, Uniformen, Fahnen, Hel-
me, Pickelhauben, Mützen, Fotos -
auch ganze Alben, Militärspielzeug
und....und....und.... R 03 59 51/
3 19 38 u. 01 73/8 15 23 51.

Sammler kauft alte Reklame, Email-
leschilder, Ansichtskarten, Gold-, Sil-
berschmuck auch defekt, Meissner
Porzellan u.v.m. Barzahlung Bautzen
R 0 35 91/4 05 04.

BLECHSPIELZEUG: MÄRKLIN -

BING u.s.w. ..... Eisenbahnen (Bahn-
höfe, Waggons + Loks) sowie
DAMPFMASCHINEN alt + uralt (auch
defekt) zu fairen Preisen zu kaufen
gesucht. R 03 59 51/3 19 38 und 
01 73/8 15 23 51.

Ich kaufe ihren Gold- und Silber-

schmuck sowie militärische Ge-
genstände, alte Reklameschilder und
gut erhaltene Antiquitäten zu attrak-
tiven Preisen und in bar.
R 0172/5735967 & 035955/70514.
René Kahle, Wettingstr. 5, Pulsnitz.

Suche gebr. PKW Anhänger

Alter und Typ egal ! Bis 500 p
Gerne mit Foto per WhatsApp 
oder R 01 51 10 68 97 19

Bautzener kauft Meissner Porzellan,

Gold & Silberschmuck auch defekt,
Silberbesteck, Münzen Alt bis DDR,
alte Musikinstr. Geige, Cello, Blech-
spielzeug, Eisenbahn, Dampf-
maschine, u.v.m. Barzahlung R 0 35
91/4 05 04.

Suche Eisenbahn Modellautos Piko
Gützold Zeuke FM Faller Vollmer Pre-
fo Permot H0 TT N 035872 353962
R 01 76 60 12 03 07

Alles von vor 1950 zu kaufen gesucht!
Silber und Silberbesteck, alte An-
sichtskarten, Schmuck, Münzen,
Glas u. Porzellan, Spielzeug, Bücher
und alles aus dem 1. u. 2. Weltkrieg
sowie VIELES ANDERE mehr!!!!!!!!!!!!!
Komme zu Ihnen und zahle sofort in
bar. R 03 59 51/3 19 38 und 01 73/
8 15 23 51.

Münzen von Privat zu kaufen ge-
sucht! Von „Alt bis DDR“.  Gerne auch
Nachlässe und Sammlungen. Bitte
alles anbieten! R 01 72/7 93 41 75.

Sammler kauft alte Ansichtskarten,

DDR-Spielzeug, auch älteres, Email-
le-Schilder, Sammelbilderalben + alte
Reklame. Rene Jacob, Wilthener Str.
11, 02625 BZ, R 0 35 91/30 54 96.

Suche aufbaufähige S51 oder
Schwalbe, keine Händler. R 0 15 23/
1 07 74 72.

Simson Club sucht DDR-Mopeds,
Zustand egal, bis 1.800,- €. Bitte 
alles anbieten. R 01 52/22 09 67 86.

Suche Damenfahrrad mit tiefen Ein-
stieg, auch mit kleinen Mängeln,
durch längere Standtzeit. Angebote
bitte an: R 01 62/6 19 06 83. 

Ankauf Gebrauchtwaren von vor
1960, kaufe altes Spielzeug, Militaria
1. & 2. Weltkrieg, Schmuck, Uhren,
Münzen, Ansichtskarten, Porzellan,
u.v.m. Barzahlung Bautzen R 0 35
91/4 05 04.

Sammlerin
sucht altes Leinen, Antiquitäten, 
Sammlungen Nachlässe und 
Haushaltsauflösungen. Tel:
035722-93874 oder 0174-3179465
R 0 35 72 29 38 74

Junger Sammler sucht alte Ansichts-
karten (gern auch ganze Sammlun-
gen, Nachlässe etc.) u. alles über die
Stadt Bautzen R 01 52/54 92 93 83.

Verkaufe 4 J. Suffolk Schafbock

R 01 52/29 63 11 21. 

Verk. kleines Mopsmädchen, schw.
mit weißen Latz, 4 Mo. alt, sucht lie-
bev. Zuhause R 01 73/3 56 45 87.

Maine-Coon-Mix Kätzchen 4 Mo.
geimpft ab Nov. an liebe Familie kos-
tenlos abzugeb. Spielzeug, Kratz-
baum etc. vorh. R 01 51/74 48 27 91.

Verk. junge, weibl. Ziege, 5 Mon. alt,
R 0 35 86/3 07 08 26. 

Züchtertreff am 3. Sonntag des 
Monats, 9 Uhr, Cunewalde, Kalkofen-
straße.

Suche gesunde Katze, kastriert,
schwarz oder getigert, 2-6 Jahre, 
WA 0 15 73/4 97 53 93.

Verk. von Junghennen, Deuka Futter-
mittel. Geflügelhof Mario Steinert,
02906 Diehsa R 01 71/3 67 34 54
Geöffnet Fr. 9-12, Sa. 9-12.

Sehr zärtl. Er 70+ sucht ebensolche Sie
ab ca.60 für eine liebvolle Dauer-
freundschaft, bin gebunden, dein Fa-
milienstand ist Nebensache. Raum
Löb.-Zitt. SMS 0152 03184649 (kein
WhatsApp)

Er 60, für alles offen, tolerant, res-
pektvoll, sucht Frau zum Reden, Zu-
hören, lebendig fühlen u. schöne Be-
gegnungen. SMS 0 15 22/2 45 94 81.

Suche einen mobilen, unternehm.

Herrn 80+ zur gemeins. Freizeitgest.,
Raum Löb - ZI. Zuschriften unter Chif-
frev LN 213 895 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 11, 02625 Bautzen.

Gerd, 70, 176, bin einfach, solide, & gut
aussehend, mit PKW & vielseitig inte-
ressiert, su. liebe Freundin für ge-
meinsame Unternehmungen, ge-
trennt wohnen, tel. ü. FSV R 01 55/
61 91 61 57.

Symp. junggebl. Sie 75/1,68, schlank
sucht ihn, NR/NT, für gem. harm. Zeit,
Reisen u. schöne Momente erleben.
v LN 214 927 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 11, 02625 Bautzen.

Monika, Anf. 70, 165, verw., weibl. Fi-
gur, gute Hausfrau, Int. f. Haus & Gar-
ten, fahre Rad & Auto, su. einf. Wit-
wer, füreinander dasein, tel. ü. FSV,
R 01 55/61 91 61 57.

Gemeinsam lacht es sich einfach

schöner! Ich bin eine humorvolle,
herzliche und 167 cm große Frau, 
64 J. jung und finde: Das Leben hält
noch so viele wunderbare Momente
bereit - man sollte sie nur nicht alleine
erleben! Ich stehe mit beiden Beinen
im Leben, bin aktiv und wünsche mir
einen liebenswerten, lebensfrohen
Partner an meiner Seite. Jemanden
für gute Gespräche, spontane
Ausflüge, gemeinsame gemütliche
Abende und all die schönen Kleinig-
keiten des Alltags. Zuschriften unter
Chiffre v LN 215 214 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 11, 02625 Bautzen.

Sportl./schl.Sie 68,1,62 m, jung geblie-
ben, humorvoll und unternehmungsl.
sucht liebev. Mann, kein Opa Typ für
Freizeit und Zärtlichkeit.
R 0 17 35 18 21 93

Hübsche Sie sucht die große Liebe. 

Suchst du sie auch, bist attraktiv,
schlank, groß, 58-64 J. alt und
kommst aus dem Landkreis BZ, 
dann melde dich über Whatsapp
R 01 52/57 25 40 07. KEINE ANRUFE
UND KEINE PV!

Sie 70/1,62, verw. sucht netten Mann,

NR, pass. Alters, gern auch verw.
Raum Görlitz und Umgeb. Zuschr.
unter v LN 214 812 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 11, 02625 Bautzen.

Tier- u. Gartenfreundin aus der O.L.,

63 J., berufst., optimist., mutig u.
freundl., freut sich auf Post von 
echtem Naturfreund, Nähe Zittau,
zum Kennenlernen. Zuschr. unter
Chiffre. v LN 215 192 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 11, 02625 Bautzen.

Rüstige Rentnerin mit viel Humor,

sehr naturverbunden und unterneh-
mungslustig sucht Partner zwischen
65 und 75 J. für gemeinsame Reisen
und Freizeitgestaltung. Zuschriften
unter v LN 213 363 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 11, 02625 Bautzen.

Sie 71, schlank, naturverb., musika.,

fröhl., humorv., fahre Rad, suche
gleichgesinnten Partner, mgl. Raum
Zittau, Nachricht an WhatsApp
R (01 52) 24 74 89 56.

Er 58, 1,82, NR, NT, ortsgebunden,
treu sucht natürliche, treue Sie bis 
59 J. für gemeinsame Zukunft. R 01
52/03 10 16 34. 

Er 56, 1,84m, NR, schlank, ehrlich,
treu, tierlieb, liebevoll, zuverl., hand-
werkl. Int. Haus, Garten, Natur, Kul-
tur, Radf., gemütl. Zuhause. Suche
nette symp. Frau für eine glückl. Zu-
kunft. Raum BIW, BZ, KM bevorzugt,
nicht Bed. WA R 01 51/42 88 48 39. 

67-Jähriger su. einfache schlanke

Frau. Bei Sympathie gern auch mehr.
R 01 70/9 03 19 59. 

Welche schlanke Dame bis 70,
möchte sich noch einmal verlieben?
Ich war 50 Jahre verheiratet, bis mei-
ne Frau 2025 gestorben ist. Ich bin
Rentner, Dipl.Ing. 1,72 m, 67 kg, NR,
NT, zuverlässig, loyal, kinderlos. 
Ich mag alles was wir beide gern
haben, auch Reisen. Wohne in
Görlitz. Bitte mit Bild: 
winfried.engelmann01@gmail.com 

Er 70, verw., NR, mit leichter Gehbeh. 

Einsam und allein ist nicht das Leben.
Mit Dir soll es gemeinsam gestaltete 
Freizeit sowie Abende, Reisen und so
das Leben wieder lebenswert ma-
chen. Du solltest 66-71 J., schlank
fraulich sein. R 01 72/6 02 62 40.

Netter Er sucht nette, schlanke Sie

bis 57 J, für eine gemeinsame Zu-
kunft. Bin Mitte 50, schlank, jung-
geblieben, vielseitig interessiert, be-
rufstätig. R 01 62/6 87 18 90. 

Er 36 J., 1,65 m aus Niesky, ländl.
Raum, wünscht sich Partnerin für gem.
Zukunft. R 01 62/6 15 05 34.

Er 40, 1,80m, selbstst., sucht ehrl. Frau
um gemeinsam das Leben zu 
genießen. R 0172/2474119.

Er, 63, naturverb., mit gr. Herz und bei-
den Beinen fest im Leben stehend,
sucht Sie für den restl. gemeinsamen
Lebensweg. Raum NY
v LN 214 538 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 11, 02625 Bautzen.

Jung gebliebener Mann von 61 Jah-

ren und 1,68m sucht eine  schlanke

Frau für ein harmonisches zusam-

menleben.

Du solltest Ehrlich, Treu und Bo-

denständig sein.

Kein Schlager, Volksmusik, Main-

stream, Zaubertrank und Spirituell

Fan.

Gelegenheitsraucher mit kleinem

Hund.

Ich freue mich über deinen Anruf,

oder deine Zuschrift.

Keine PV.

Tel/SMS 015224086483

Lieblingsmensch gesucht!!!
Junggebl. u. herzlicher Mann, 60,
184, berufst. sucht eine oberlausitzer
Frau mit der ich lachen, reden, ge-
meinsam Neues entdecken u. alle Fa-
cetten des Lebens empfinden kann.
0177/6898560

Ich suche eine Freundin zum Reden,
zum gegenseitigen Verstehen, viel-
leicht auch mal zum etwas Freizeit
miteinander verbringen. Ich bin An-
fang 70 bin vor allem geistig sehr aktiv
und wünsche mir ein gefühlvolles, (al-
tersgemäß) attraktives, niveauvolles
Gegenüber (bis 65). Gegenseitiges
Vertrauen und zunächst Unverbind-
lichkeit ist absolut wichtig. Eine alt-
modische SMS oder WhatsApp unter
+49 152 26541933 für den Anfang.
R +4 91 52 26 54 19 33

„ Suche Frau für gemeinsame

Momente, die man später vergisst,

weil sie zu schön waren.“

gesucht Sie 46 bis 56 J.,NR schlank,
hast das Herz am rechten Fleck u.
teilst die Freude an gemeinsamen
Erlebnissen -  mit Ihm 60 J. 
junggeblieben, NR,181 cm schlank, 
sportlich,treu,unternehmens-
lustig, humorvoll, vorzeigbar, 
ortsgebunden Raum Löbau
Zuschriften: info.neuezeit@web.de,

Junggebliebener 51,NR,1,81 m, ziem-
lich ruhig und zurückhaltend sucht
normale, natürliche und schlanke sie
für eine gemeinsame Zukunft  mit
Int.für Haus, Garten und alles Schöne
v LN 215 315 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 11, 02625 Bautzen.

Reife Frau mit praller Bluse erwartet
dich! Ab 14 UhrR 01 74/2 83 19 47.

Er Ende 50, schlank, gepfl. sucht total
unzufriedene, reife Sie für dauerhafte
Treffen. Du vermisst körperliche
Nähe und zärtl. gemeinsame Stun-
den, gern naturbelassen, dann melde
Dich! R 01 52/23 24 29 87. 

Sonja (48 J.), Französischliebha-

berin. R 0 15 22/5 80 60 98. Bitte 
nur anrufen!

Görlitz - Erfahrene Sie verwöhnt

Männer. R 01 52/38 98 21 06.

Frauen 30, 35 in BZ verführt, verwöhnt
u. entspannt. Senioren willk.! Auch 
Hausbesuche R 01 52/06 34 06 78.

Er, 1,71, handw., NR, 68, noch verh.
suche eine Frau, welche ich besu-
chen darf. Gerne ein Verhältnis. Sie
kleiner und etwas mollig, naturbelas-
sen. LK Görlitz. Alter nicht wichtig.
SMS oder Anruf 0 15 20/5 40 18 35.
Keine Männer.

Du brauchst das Gefühl ständig be-
gehrt zu werden und innigen Körper-
kontakt, ohne Wenn und Aber. Ich,
Mann, Mitte 50, schlank, gebe es Dir
wann und wo du es willst. Einfach
melden und los gehts. R 0 15 22/
8 63 27 73. 

Welche Frau wünscht sich einen ni-
veauvoll diskr.Kontakt zu einem
Mann,62 ang.-gepfl.Äuß.,ein-
fühls.zärtlich,ausdauernd,der ihr zu-
hört u.ihre Wünsche u.Sehnsüchte
erfüllt. SMS/W-app 01520 5718450

Er, gepfl., 60-er, NR, su. schl. bis fraul.
Sie b. 60 J., die ihre unbefried. Fanta-
sien ausleben möchte. RM GR/BZ,
diskret, KFI, keine Männer! SMS
R 01 5 22/6 82 67 69. 

Haustürvordächer, Terras-
senüberdachungen, Bal-
kon- und Kellereingangs-
überdachungen, Carports,

Seitenteile, Anbaubalkone u. Schiebe-
anlagen aus einer wartungsfreien Alu-
Konst., Maßanfertig. inkl. Montage,
direkt ab Werk!

www.henkel-alu.de
 03 50 33/7 12 90

X
HAUSMEISTER & HANDWERKER?

hometeam24.de M: 0175 50 500 40

Freizeit

Monika Martin
auf Jubiläumstour

Cunewalde. Die österreichische
Sängerin Monika Martin feiert
30 Jahre Bühnenpräsenz mit
einer großen Jubiläumstour.
Unter dem Titel „Sommerland“
ist sie amSonntag, 7.März 2027,
16.00 Uhr, in der Blauen Kugel
in Cunewalde zu erleben. Dabei
stelltdieals „goldeneStimmeaus
Graz“ bekannte Künstlerin auch
ihr gleichnamiges, mittlerweile
29. Album vor. Die Lieder dar-
auf beschäftigen sich unter an-

derem mit Verlust, Erinnerung
und der Verbindung zu Men-
schen, die nicht mehr da sind.
Auch bei ihren Konzerten setzt
Martin auf Geschichten aus dem
Leben. Neben nachdenklichen
Titeln sollen ebenso beschwing-
te Lieder auf dem Programm ste-
hen.

Der Vorverkauf für die Jubilä-
umstour hat begonnen. Karten
sind an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen erhältlich.

Monika Martin macht auf ihrer Jubiläumstour Station in der Blau-
en Kugel Cunewalde. Foto: Jean Van Lülik

Präsentiert vom OBERLAUSITZER KURIER

Michael Jackson
Live Tribute Show

Löbau. Löbau. Am Freitag, 11.
Dezember, gastiert die interna-
tionale Produktion „The Mi-
chael Jackson Live Tribute
Show“ um 19.30 Uhr imMesse-
park Löbau. Das zweistündige
Konzertprogramm widmet sich
dem umfangreichen musikali-
schen Erbe des bekannten Sän-
gers und umfasst die großen Er-
folge aus seiner Solokarriere so-
wie die frühen Klassiker der
Jackson 5. Zum Repertoire des
Abends gehören weltbekannte
Titel wie „Billie Jean“, „Beat It“,
„Thriller“, „Bad“, „Black Or
White“, „Blame It On The Boo-
gie“, „Rock With You“ und „I
Want You Back“.

Die musikalische Umsetzung
der einzelnenSongs erfolgt voll-
ständig durch eine professionel-
le Live-Band und Live-Gesang.
Ergänzt wird die Darbietung
durch aufwendig choreografier-

te Tanzelemente, welche den
unverwechselbarenTanzstil des
Künstlers aufgreifen. Visuell
untermalt wird das Geschehen
auf der Bühne von speziell für
diese Show angefertigten Kos-
tümen,originalgetreuenSound-
Effekten sowie einer darauf ab-
gestimmten Licht- und Video-
show.

Das internationale Ensemble
setzt sich aus Künstlern und
Profitänzern zusammen, die be-
reits in namhaften Produktio-
nen wie „Tina Turner das Musi-
cal“, „Bodyguard das Musical“,
dem Circus Roncalli oder dem
Deutschen Showballett Berlin
mitgewirkt haben.

Karten gibt es im Vorverkauf
beim „Oberlausitzer Kurier“,
Karl-Marx-Straße 11, in 02625
Bautzen und im Ticketshop
unter www.ALLES-LAU-
SITZ.de.

Eine mitreißende Bühnenshow mit den größten Hits von Michael
Jackson erwartet die Besucher im Messepark Löbau.

Foto: Carolyn Eppers

Freizeit

Frühstückstreffen
für Frauen
Radibor. Das diesjährige Früh-
stückstreffen für Frauen Baut-
zen findet am Samstag, 21. No-
vember, von 9 bis 11.30 Uhr
statt. Veranstaltungsort ist erst-
malig derLandgasthof „Meja“ in
Radibor, Dorfplatz 27, in Radi-
bor. Nach dem gemeinsamen

Frühstück folgt ein Lebensbe-
richt von Silke Stattaus ausWit-
tenbergzumThema„Weniger ist
mehr – schätzen lernen, was ich
habe“.

Karten sind bis zum 10. No-
vember in der Christlichen Bü-
cherstube in Bautzen erhältlich.
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Bauen und Wohnen

Eigentlich dachten wir, Asbest ist weg
Asbest verbindet die Gesell-
schaft vor allem mit alten Dä-
chern, Fassaden oder Bodenbe-
lägen. Früher gefeiert für seine
Hitzebeständigkeit, heute ge-
fürchtet wegen seiner krebserre-
genden Fasern, versteckt sich
der Wunderstoff überraschend
auch in Alltagsprodukten. Ob-
wohl Asbesteinsatz in Deutsch-
land seit 1993 verboten ist, fan-
denLabore inden letzten30 Jah-
ren immer wieder erstaunliche
Proben. Vom Frühstückstisch
bis ins Kinderzimmer. Der CRB
Analyse-Service hat einmal fünf

skurrile Asbestfunde zusam-
mengestellt.
Noch 2015 riefen in Europa
mehrere Händler Thermoskan-
nen wegen Asbestfasern zurück.
DasMaterial befand sich inBau-
teilen zwischen denWänden der
Isolierflaschen. Besonders pro-
blematisch: Bei einemBruch der
Kanne konnten Asbestfasern in
die Umgebung gelangen.

Ein 2012 dokumentierter Vin-
tage-Toaster enthielt gleich an
mehreren Stellen Asbest. Neben
Isolierplatten an Heizelemen-
ten fanden sich asbestisolierte

KabelundweiterebelasteteBau-
teile. Gerade bei alten Elektro-
geräten verbirgt sich hinter dem
Retrocharme mitunter ein un-
erwartetes Innenleben.

Wachsmalstifte

2015 fanden australische Be-
hörden inWachsmalstiften Spu-
ren von Asbest. Verschiedene
importierte Stifte für Kinder
zählten zu den betroffenen Pro-
dukten. Durch die in Wachs ge-
bundenen Fasern stuften Exper-
ten das unmittelbare Gesund-

heitsrisiko als gering ein. Verbo-
ten bleibt Asbest in solchen Pro-
dukten trotzdem.

Topfhandschuhe

Ein Topfhandschuh soll vor
Hitze schützen und genau dafür
erschien Asbest bis in die 70er-
Jahre geradezu ideal. Das Mine-
ral lässt sich zu Textilien ver-
arbeiten und hält hohe Tempe-
raturen aus. Deshalb produzier-
ten Hersteller daraus unter an-
derem Handschuhe für den
Koch-undGrilleinsatzsowiean-
dere feuerfeste Gewebe. Noch
2010wiesenLaboreAsbest in äl-
teren Topfhandschuhen nach.

Spielsand

Selbst Spielsand kann mit As-
best belastet sein. Das Prüflabor
CRB Analyse Service fand in
untersuchten Proben unter an-
derem Tremolit und Chrysotil.
Vermutlich gelangte der Asbest
nicht absichtlich in das Pro-

dukt, sondern über natürlich be-
lastete mineralische Rohstoffe.
Auch bunte und kinetische
Spielsande stehen imFokus. Be-
sonders brisant: Vornehmlich
Kinder atmen die beim Spielen
freigesetzten Stäube ein.

Unsichtbare Faser

„Es gibt über 3.000 Produkte,
die Asbest enthalten können“,
erläutert CRB-Laborleiter Dr.
Stefan Pierdzig. Asbest ist mit
bloßem Auge nicht zu erken-
nen. Es gilt als besonders tü-
ckisch, weil es sich erst wäh-
rend der Bearbeitung löst, bei-
spielsweise beim Brechen oder
Zerschneiden von Materialien.
Viele gesundheitliche und teil-
weise tödliche Folgen zeigen
sich erst Jahrzehnte später.
„Schon geringe Mengen einge-
atmeter Fasern sind gefährlich.
Für den krebserregenden Stoff
existiert keine sichere Exposi-
tionsschwelle“, stellt der 64-Jäh-
rige klar.

Gerade inAlltagsgegenständen aus der Küche kannAsbest schlum-
mern. CRB Analyse Service GmbH / KI-generiert

WWW.PREFA.DE

DACH- UND
FASSADENSYSTEME

AUS ALUMINIUM
VON IHREM PREFA FACHVERLEGER

IRGERSDORF NR. 25A | 02681 WILTHEN
MOBIL: 0172 7928924

WWW.DACHDECKER-ROSCHER.DE

GmbH

Kleine Baschützer Str. 10 · 02625 Bautzen · Fon: 03591 6792996 · info@dressler-mehlhose.de

„Rundum-Sorglos-Paket“
• Rohbau • Innenausbau • Dach

• Fassadengestaltung
POLSTERMÖBEL direkt vom Hersteller
Ihr Spezialist für seniorengerechte Polstermöbel

■ kleine/große Polsterecken/Sitzgruppenmit oder ohne Schlaffunktion,
Liegen ■ Federkernverarbeitung

■ individuelle Maßanfertigung
■ anpassbare Sitzhöhe (z.B. 44 – 50 – 56 cm)
■ solide handgefertigte Garnituren ■ Beratung vor Ort
■ große Stoffauswahl ■ kostenlose Anlieferung ■ Altmöbelentsorgung

Kamenzer Polsterhimmel
Qualitätspolstermöbel aus Kamenz seit 1911

Gartenstraße 20, 01917 Kamenz, Tel. 03578/301241
www.KAMENZER-POLSTERHIMMEL.de

Bauen und Wohnen

Kultur

Drei Klassiker der
Lausitz auf einmal
Bautzen. Am Sonntag, 25. Ok-
tober, 11.00 Uhr, lädt die Mati-
nee-Reihe „Lausitzer Literatur
vorMittag“ im kleinen Saal des
Burgtheaters zu einer kurzwei-
ligen Lesung ein, die drei be-
deutende Schriftsteller der
deutsch-sorbischen Lausitz
ehrt. Anlass sind runde Jubilä-

en: Jurij Brezan wäre in diesem
Frühjahr 110 Jahre alt gewor-
den, starb jedoch kurz vor sei-
nem90.Geburtstagam12.März
2006, also vor zwanzig Jahren.
Der in Horka geborene Jurij
Koch feierte am 15. September
dieses Jahres seinen 90. Ge-
burtstag, während Beno Budar
am 8. Oktober 2023 verstarb
und am 19. März 2026 80 Jahre
alt gewordenwäre.Alle dreiAu-
toren zählen zu den
bedeutendsten Schriftstellern
der Region und können längst
als Klassiker der deutsch-sorbi-
schen Lausitz gelten. Sie hin-
terlassen ein vielfältiges literari-
sches Werk in deutscher und
sorbischer Sprache, und alle
drei haben in den vergangenen
20 Jahren entweder persönlich
in der Matinee-Reihe gelesen
oder ihreTextewurdendort von
Schauspielern vorgetragen. Die
von Dramaturgin Eveline Gün-
ther ausgewählten und mode-
rierten Texte in deutscher Spra-
che werden von den Schauspie-
lerinnen Anna-Maria Bran-
katschk, Julia Klingner und Ka-
tharina Krüger vorgetragen. Ab
10.00 Uhr besteht im kleinen
Saal des Burgtheaters die Mög-
lichkeit zum Frühstück, und für
denBuchverkauf sorgt die Smo-
lersche Buchhandlung.

OBERLAUSITZER KURIER
... gut informiert ins Wochenende!

Musik

Zweites Philharmonisches Konzert
Region.DasZweite Philharmo-
nische Konzert der Neuen Lau-
sitzer Philharmonie verbindet
Werke von Franz Schubert,
Henryk Wieniawski und Ar-
thur Honegger. Auf dem Pro-
gramm stehen Schuberts „Un-
vollendete“, Wieniawskis Kon-
zert für Violine und Orchester
Nr. 1 fis-Moll op. 14 sowie Ho-
neggers Sinfonie Nr. 3 „Sym-
phonie liturgique“. Dirigent ist

Roman Brogli-Sacher. Die
Neue Lausitzer Philharmonie
spielt das Konzert erstmals
am 20. Oktober um 19.30 Uhr
im Großen Saal des Gerhart-
Hauptmann Theaters in Gör-
litz.

Weitere Aufführungen folgen
am 21. Oktober in der Lausitz-
halle Hoyerswerda, am 22. Ok-
tober im Deutsch-Sorbischen
Volkstheater Bautzen.

Sport

Spannende Positionskämpfe beim Crossrennen in Radibor
Foto: RSV Bautzen e.V.

Radsportverein
lädt zu Crossrennen
Radibor. Am Sonntag, 25. Ok-
tober, findet in Radibor wieder
das alljährliche Crossrennen
des Radsportvereins Bautzen
e.V.statt,daserneutTeildermit-
teldeutschen GUNSHA-Cross-
Challenge ist. In diesem Jahr
richtet der Verein das zweite
von insgesamt sieben Rennen
der Serie aus und bietet auf dem
Programm neun Wettbewerbe
für die unterschiedlichsten Al-
ters- undLeistungsklassen.Von
den jüngsten Nachwuchsfahre-
rinnen und -fahrern über ambi-
tionierte Hobbyathleten bis hin
zur Elite wird den ganzen Tag
spannender Cyclocross-Sport
geboten. Die bewährte Strecke,
das engagierte Organisations-
team und die familiäre Atmo-
sphäre haben Radibor seit 2005
zu einer festen Größe im regio-
nalen und überregionalen
Crosskalender gemacht, so dass
auch in diesem Jahr zahlreiche
bekannte Namen aus Mittel-
deutschland, den angrenzen-
den Bundesländern sowie der
EuroregionNeiße erwartet wer-
den.Ab9.20Uhr startendie ein-
heimischen Kinder mit den bei-
den Crossläufen über 550 m
(U10) und 1100 m (U12), bevor
ab etwa 9.40 Uhr die Kombina-

tionswettbewerbe aus Lauf und
Rad (U11 und U13) folgen. Ab
10.30Uhr beginntmit demU17-
Rennen der reine Cyclocross-
Wettbewerb auf der rund 2,5Ki-
lometer langen Strecke, wobei
die Startaufstellung nach dem
aktuellen GCC-Serienstand er-
folgt.

Die Siegerehrungen finden
wieder in Zielnähe auf der Insel
amKohlegraben statt, doch neu
ist, dass die Nummernausgabe
zum Sportplatz (Am Kohlegra-
ben 2) umzieht, weshalb die
schmale Straße an den Mühl-
häusern nicht mehr als Park-
möglichkeit für Rennteilneh-
merzurVerfügungstehtundRa-
dibor stattdessen Parkflächen
am Sportplatz, am Dorfplatz
und bei der Feuerwehr am Ab-
zweig „unter den Eichen“ an-
bietet.

Für das leibliche Wohl sorgt
wie gewohnt der Inselteichver-
ein Radibor, während Informa-
tionen zu Zeitplan, Ausschrei-
bung und Anmeldung online
unter rsv-bautzen.de zu finden
sind. Der RSV Bautzen freut
sich auf einen spannenden
Renntag mit fairen Wettkämp-
fen und zahlreichen sportli-
chenHöhepunkten.

Politik

CDU lädt zum
Stadtgespräch
Bautzen. Am Donnerstag, 22.
Oktober, lädt der CDU-Stadt-
verbandBautzen um18.00Uhr
zu einem öffentlichen Stadtge-
spräch ins Restaurant & Brau-
haus „Spreeblick“ in der Fi-
schergasse 6 ein. Zu Gast ist
Oberbürgermeister Karsten
Vogt, der die Wirtschaftsförde-
rung der Stadt in ihren unter-
schiedlichen Facetten vorstel-
len und mit den Teilnehmern
diskutieren wird. Ein Schwer-
punkt liegt auf der weiteren
Entwicklung der Gewerbe-
standorte, wobei die drei ge-
planten bzw. anstehenden Ge-
werbegebietserweiterungen
und ihre Bedeutung für die
wirtschaftliche Entwicklung
der Stadt vorgestellt werden.
Ebenso soll der Blick über die
Stadtgrenzen hinausgehen und
die Chancen der künftigen
interkommunalen Entwick-
lungsachse Dresden–Baut-

zen–Görlitz für die Region be-
leuchtet werden. Auch der di-
rekte Austausch mit Unterneh-
men spielt eine wichtige Rolle,
indem Vogt die verschiedenen
Formate des Unternehmerdia-
logs der Stadt Bautzen präsen-
tiert. Da wirtschaftliche Ent-
wicklung vor allem Menschen
braucht, rückt zwangsläufig die
demografische Entwicklung in
den Mittelpunkt der Diskus-
sion. Oberbürgermeister Vogt
betont, dass Wirtschaftsförde-
rung nicht isoliert betrachtet
werden dürfe, da Gewerbege-
biete, Innovation, Arbeitsplät-
ze, Fachkräfte und Familien-
politik unmittelbar zusammen-
hängen. Die Bautzener CDU
lädt Bürgerinnen und Bürger,
Unternehmerinnen und Unter-
nehmer sowie Vertreter aus
Wirtschaft und Gesellschaft
ein, sich an der Diskussion zu
beteiligen.

Gesundheitswesen

Selbsthilfegruppe
Lipödem gegründet
Bautzen. Rund vier Millionen
Frauen in Deutschland leben
mit Lipödem, doch die Erkran-
kung ist vielenMenschen kaum
bekannt – bis zur richtigen Dia-
gnose vergehen oft viele Jahre.
Das soll sich ändern: Mit der
Aufklärungskampagne „Lipö-
WAS?“ wird Lipödem ab der
Kalenderwoche 39 in acht deut-
schen Städten sichtbar, dar-
unter Berlin, Hamburg, Stutt-
gart, Wiesbaden, Darmstadt,
Marburg, Bottrop und Bautzen.
Die Kampagne entstand mit
Studenten der Hochschule der
Medien Stuttgart und betroffe-

nenFrauen;ausmehrals180Er-
fahrungen und Geschichten
entwickelte sich eine neue Bild-
sprache, bei der die Betroffe-
nen selbst zuModels wurden.

In den Städten sind unter-
schiedliche Aktionen geplant –
von Flashmobs mit regionalen
Chörenüber InfoständeundBe-
gegnungsaktionen bis hin zur
Gründung neuer Selbsthilfean-
gebote. ImRahmendieserKam-
pagne gründete sich in Bautzen
die erste Lipödem-Selbsthilfe-
gruppe. Nähere Informationen
über sks-bautzen@st-martin-
stattrand.de.

OBERLAUSITZER KURIER
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Einfach mal
Danke sagen …
Es ist schon eine kleine
Tradition geworden, dass
uns Familie Adolph zu einem
geselligen Nachmittag
einlädt. Wir, das sind die
Bewohner der Wohnanlage
Lotze - / Rosenstraße.

Bei bester Versorgung, sogar
mit Rostbratwurst, können
wir unbeschwerte Stunden
verbringen und uns auch
kennenlernen. Danke, liebe
Adolphs und Ihren fleißigen
Helfern für die schönen
Stunden!

Kristina Веyеr &
Sabine Töppel

Lösung
unseres
letzten
Rätsels

21502001_001826

21579601_001826

21579801_001826

21580601_001826

21601301_001826

21483301_001826

21515401_001826

Oberlausitzer Kurier www.Oberlausitzer−Kurier.de Samstag, 17. Oktober 2026

Impressum:  OBERLAUSITZER KURIER /
 NIEDERSCHLESISCHER KURIER

Erscheinungstag:  einmal wöchentlich, samstags

Verteilung:  kostenlose Verteilung an wirtschaftlich  
 erreichbare Haushalte und Unternehmen  
 in Städten und Gemeinden der   
 Landkreise Bautzen und Görlitz

 225.698 verteilte Exemplare
 Oberlausitzer Kurier:  
 Bautzen, (52.878), Löbau (33.462),  
 Zittau (33.459), Kamenz (33.587),   
 Bischofswerda (17.389), 
 Niederschlesischer Kurier: 
 Görlitz (33.587), Niesky (16.089)

Verlag:  Lokalnachrichten
 Verlagsgesellschaft mbH
 02625 Bautzen, Karl-Marx-Str. 11
 Telefon (0 35 91) 48 17-0
 Telefax  (0 35 91) 48 17-99
 02826 Görlitz, Dresdener Str. 6
 Telefon (0 35 81) 47 52-0
 Telefax (0 35 81) 47 52-73

Geschäftsführung: Michael Scholze, Enrico Berger

Anzeigenleitung:  Michael Scholze

Redaktionsleitung: Enrico Berger

Redaktion:  Uwe Menschner, Steffen Linke 
 Till Scholtz-Knobloch 
 Kontakt: redaktion@LN-Verlag.de 

Druck:  DDV Druck GmbH
 01129 Dresden, Meinholdstraße 2

Zustellung:  LN Zustellung & Service UG
 Telefon (0 35 91) 48 17-13

Anzeigenschluss:  Dienstag, 13.00 Uhr, bei Feiertagen  
 Abweichung möglich

Es gilt die Preisliste für Anzeigen und Beilagen  
vom 01.03.2024. 

und/oder Artikeln, auch auszugsweise, sind nur mit 
schriftlicher Genehmigung des Verlages zulässig. 

Für die Rücksendung unaufgefordert eingesandter 
Manuskripte, Bücher, Zeitschriften und Bilder übernehmen 
die Redaktion und der Verlag keine Verantwortung. 
Für Angebote und Inhalte von auf im redaktionellen 
Teil verwiesenen Internet-Seiten übernimmt der Verlag 
ebenfalls keine Haftung.



Lokales

Ein Videoclip für
Cunewaldes Zukunft

Nach 33 Jahren im Amt tritt
Thomas Martolock im nächs-
ten Jahr nicht wieder für den
Bürgermeisterposten an. Mit
einem Video wirbt der Verein
Cunewalde 800 e. V. nun um
Kandidatinnen und Kandida-
ten, die das Dorf mit Herzblut
in die Zukunft führen wollen.

Cunewalde. Cunewalde hat ei-
nigeszubieten.DavonsindDirk
Kahlert, Christiane Thomas,
Paul Richter und Ricarda Gehr-
mann überzeugt. Doch wer soll
das Waldhufendorf im Tal zwi-
schen Bieleboh und Czorneboh
künftig alsBürgermeister vertre-
tenunddieEntwicklungderGe-
meinde gestalten? Weil Amts-
inhaber Thomas Martolock
nach 33 Dienstjahren nicht er-
neut kandidiert, macht sich der
Verein Cunewalde 800 e.V. auf
die Suche nach möglichen
Nachfolgern – und setzt dabei
auf bewegte Bilder.

Unter dem Titel „Cunewalde
– Ein Dorf sucht Kandidatin-
nen und Kandidaten für das
Bürgermeisteramt“ ist am 29.
September auf YouTube ein
rund neun Minuten langes Vi-
deo veröffentlicht worden. Es
soll nicht nur potenzielle
Bewerber auf das Amt aufmerk-
sammachen, sondern vor allem
zeigen, was Cunewalde aus-
macht. Bürger, Unternehmer,
Ärzte, Vereine sowie Vertreter
von Kitas und Schulen kom-
men darin zu Wort. Sie geben
Einblicke in das Leben vor Ort
und machen deutlich, welche
Möglichkeiten sich bieten, die
Zukunft der Gemeinde aktiv
mitzugestalten. „Wir haben hier
ja alles“, sagt Dirk Kahlert. Der
Vereinsvorsitzende möchte zei-
gen, wie schön und lebenswert
Cunewalde ist. Schließlich ge-
he es um mehr als die Beset-
zung eines politischen Amtes:
Esgehedarum, jemandenzu fin-
den, der sich für die Gemeinde
begeistern könne und etwas be-
wegen wolle.

Große Fußstapfen, aber kein
Anfang bei null

Dass auf den neuen Bürger-
meister eine anspruchsvolle

Aufgabe wartet, ist den Initiato-
ren bewusst. Thomas Marto-
lock, für den 2027 die fünfte
Amtsperiode, davon die vierte
für Cunewalde, zu Ende geht,
hat die Geschicke der Gemein-
de über mehr als drei Jahrzehn-
te geprägt. „Der neue Bürger-
meister tritt in große Fußstap-
fen“, sagt Ricarda Gehrmann.
Man wolle allerdings nicht den
Eindruck erwecken, dass diese
Aufgabe kaum zu bewältigen
sei. „Ein neuer Bürgermeister
fängt ja nicht bei null an“, be-
tont sie. Gesucht werde des-
halb jemand, der Lust auf Ge-
staltung habe, Engagement mit-
bringe und vor allem eine enge
Verbindung zum Ort besitze.
„Er oder sie muss Herzblut für
Cunewalde haben“, lautet eine
der Erwartungen aus der Run-
de. Die Motivation müsse stim-
men – schließlich gehe es dar-
um,Verantwortungzuüberneh-
men und dieGemeinde gemein-
sam mit ihren Einwohnern wei-
terzuentwickeln.

Die Aufnahmen für das Vi-
deo entstanden an zwei Sams-
tagen im Juni. Während der 13.
Juni wechselhaft und verregnet
war, zeigte sich das Wetter am
20. Juni von seiner heißen Sei-
te. „Das waren zwei schöne, in-
teressante Tage“, sind sich die
vier Vereinsmitglieder einig.
Auch die Zusammenarbeit mit
Videofilmer Clemens Preiser
habe gut funktioniert.

Bei der Auswahl der Mitwir-
kenden sei es den Organisato-
ren wichtig gewesen, möglichst
unterschiedliche Menschen aus
Cunewalde abzubilden. Neben
Einheimischen kommen des-
halb auch Zugezogene, Unter-
nehmer und Ärzte zu Wort. Sie
alle sollten widerspiegeln, wie
vielfältig das Leben im Ort ist.
Und offenbar brauchte es we-
nigÜberzeugungsarbeit:Diean-
gesprochenen Personen seien
vonder Idee sofort begeistert ge-
wesen.

Dass das Video tatsächlich
Aufmerksamkeit erzeugt, zei-
gen die bisherigen Aufrufzah-
len.„DasVideobeiYouTubehat
inzwischen mehr als 15.000
Klicks“, berichtet Paul Richter.
Rund 6.000 Zuschauer hätten
den Film bis zum Ende angese-
hen. Das entspreche dem übli-
chenDurchschnitt auf der Platt-
form, ergänzt er.

Idee funktionierte
schon einmal

Ganz neu ist die ungewöhnli-
che Form der Kandidatensuche
in Cunewalde nicht. Bereits bei
der Suche nach einem neuen
Pfarrer hatte ein ähnliches Vi-
deo geholfen, eine vakante Stel-
le erfolgreich neu zu besetzen.
Damals wollte man potenziel-

lenBewerbernzeigen,dassauch
das Leben in der sächsischen
Provinz einiges zu bieten hat.
„DaneuePfarrermeist ausLeip-
zig oder anderen Städten kom-
men, wollten wir zeigen, dass
wir hier in der Provinz schon
Festnetz haben“, erinnert sich
dieRundeaugenzwinkernd.Die
Ideekaman–unddieSuchewar
erfolgreich.

Warum also nicht einen ähn-
lichen Weg für das Bürgermeis-
teramt einschlagen? Der partei-
unabhängige Verein Cunewal-
de800e.V. entstandausdenAk-
tivitäten rund um die 800-Jahr-
Feier der Gemeinde im Jahr
2022. Seither setzt er sich für
Bürgerbeteiligung, Dorfprojek-
te und die Stärkung der lokalen
Identität ein. Mit dem Video
wollen die Vereinsmitglieder
nun erneut zeigen, dass sich der
Einsatz für Cunewalde lohnt.

Wer übernimmt
Verantwortung?

Die Bürgermeisterwahl ist
voraussichtlich für Juni 2027 ge-
plant. Der genaue Wahltermin
soll in der Gemeinderatssitzung
am 21. Oktober festgelegt wer-
den. Interessierte können sich
bis Januar 2027 im Gemeinde-
amt bewerben. Die Initiatoren
hoffen, dass sich Menschen an-
gesprochen fühlen, die bislang
vielleicht noch gar nicht über
eine Kandidatur nachgedacht
haben.Esmüssenichtdarumge-
hen, alles anders zu machen.
Vielmehr brauche es jemanden,
der Bewährtes fortführe, neue
Ideen einbringe und gemein-
sam mit den Menschen vor Ort
etwas bewegen wolle.

Die Botschaft des Videos ist
deshalb ebenso einfach wie ein-
ladend: Cunewalde hat viel zu
bieten – und wer sich für das
Waldhufendorf engagieren
möchte, kann seineZukunft ak-
tiv mitgestalten. Jetzt fehlt nur
noch jemand, der diese Chance
ergreift. Markus Michalk

QR-Code für mobile endgeräte:
Mit dem links
p l a t z i e r t e n
Code finden
Sie ohne Um-
wege weitere
Informationen
zum Inhalt
des Artikels
im Internet.

Scannen Sie dazu den Code mit Ihrem
Mobiltelefon oder Tablet-PC und Sie
gelangen direkt zu der entsprechenden
Internetseite. Je nach Tarif und Mobil-
funkanbieter können Kosten für die
Internetnutzung entstehen!

Link für die manuelle eingabe:

Weitere Informationen
finden Sie im Internet:@

https://youtu.be/
oMx38VzbCEA

DasVideo zur Suche
finden Sie hier:

Ricarda Gehrmann, Dirk Kahlert, Paul Richter und Christiane Tho-
mas (v.l.n.r.) vom Cunewalde 800 e.V. griffen zu einem eher unge-
wöhnlichen Mittel für die Suche nach Bürgermeisterkandidaten.

Foto: Markus Michalk
Halloween mit
Pferden in Quatitz
Quatitz. Am Samstag, 24. Ok-
tober, von 15.00 bis 22.00 Uhr,
wird es beimVoltigier-undReit-
verein (VRV) Quatitz e.V.
schaurig-schön, denn Kinder,
Familien und alle Halloween-
Fans sind herzlich eingeladen,
gemeinsam eine gruselige Zeit
zu verbringen. Es wartet ein
buntes Programm für die ganze
Familie, bei dem auch die klei-
nen Gäste jede Menge zu ent-
decken haben. Hüpfburgen,
Hobby Horsing und eine Gru-
sel-, Bastel- und Schmink-Ecke
im Zelt sorgen für reichlich
Unterhaltung, während das
Kinderreiten von 15.00 bis
17.00 Uhr ein besonderes High-
light darstellt. Am Glücksrad
können die Besucher ihr Glück
versuchen – und dabei gilt: Je-
der Dreh gewinnt! Auch kuli-

narisch ist einigesgeboten,denn
neben Kaffee und Kuchen gibt
es Làngos, Burger, Waffeln,
Pommes und weitere Snacks
undGetränke.

Wenn die Dämmerung ein-
setzt, ziehen die Besucher beim
gemeinsamen Fackelumzug
durchdieDunkelheit,wobeiFa-
ckeln und Lampions den Weg
erleuchten und gespenstische
Musik für die passende Hallo-
ween-Atmosphäre sorgt. Eine
Kostümierung ist ausdrücklich
erwünscht, aber kein Muss – ob
gruselig, lustigoderkreativ,klei-
ne und große Halloween-Fans
können ihr schönstes Kostüm
präsentieren. Der VRV Quatitz
freut sich auf zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher und
einen schaurig-schönen Hallo-
ween-Tag!

Freizeit

Der VRV Quatitz freut sich auf zahlreiche Besucherinnen und Besu-
cher zu Halloween. Foto: Verein

Freizeit

Reparaturtreffen im Steinhaus
Bautzen. Das nächste Repara-
turtreffen findet am Mittwoch,
21. Oktober, im Quartier des
Steinhaus e.V. in Bautzen statt.
Ab 15.00 Uhr erfolgt die Auf-
nahme der Reparaturanliegen,
die Annahme ist bis 17.00 Uhr
möglich. Bis etwa 17.30 Uhr

werden die mitgebrachten
Gegenstände, diemit zweiHän-
den getragen werden können,
gemeinsam mit den Besuchern
repariert. Aufgrund des regen
Zuspruchs wird darum gebe-
ten, immer nur einen Gegen-
standmitzubringen.

Kunst

Geschreddertes
betrachten
Sohland an der Spree. In der
Kirche von Sohland ist vom 18.
Oktober bis 22. November die
Herbstausstellung des Künst-
lers Christoph Hampel zu se-
hen. Hampel arbeitet unter an-
derem mit geschredderten Ak-
ten aus seiner früheren Tätig-

keit als Sozialarbeiter. In die
Papierfragmente zeichnet und
malt er und verbindet sie mit
weiteren Materialien und Farb-
schichten. Die Ausstellung ist
täglich von 8.00 bis 18.00 Uhr
bzw.bis zumEinbruchderDun-
kelheit geöffnet.

Wir suchen einen zuverlässigen
und freundlichen

Kleinspediteur
mit Kastenwagen oder Kleinlaster

(mind. 1,2 Tonnen) zum Transport von
Druckerzeugnissen zu unseren Zustellern
in Bautzen und Umgebung,
jeweils freitags.
Gute Ortskenntnisse
sind von Vorteil.

Kontakt:
OBERLAUSITZER KURIER
Franziska Liebe,
Telefon: 0 35 91/48 17-14 oder
E-Mail: zustellung@LN-Verlag.de

MI 28.10.
DO29.10.

Sonderveranstaltung mit Kaffee-
& Kuchenempfang ab 14:00 Uhr

SeniorenKino

Dein Kino.

Jan
202716

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 20.00 Uhr, Tickets ab 39,50 EUR

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 11
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

A TRIBUTE TO PINK FLOYD

Das Konzerterlebnis mit
den größten Pink Floyd Hymnen!

Feb.
202720

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 20.00 Uhr, Tickets ab 42,00 EUR

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 11
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Jubiläums
Show

2.000 JahreCircusinnovation

Okt
202624

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 19.00 Uhr, Tickets ab 34,90 EUR

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 11
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de
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In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben

Und irgendwo zwischen 

	 Schmerz und  
			   Erinnerung

wächst ganz leise 
	 die Dankbarkeit, 
	 dich gekannt zu haben.

Sie haben einen geliebten Menschen
verloren und möchten gemeinsam

trauern oder gedenken?

Dann hilft Ihnen eine Traueranzeige in Ihrem
Oberlausitzer Kurier.

Zuverlässig erreichen Sie mit unserer Zeitung Verwandte,
Freunde, Bekannte, Nachbarn und Weggefährten -

auch ohne Abo-Zeitung.

Unsere Mustermappen finden Sie in unseren Geschäftsstellen
in Bautzen und Görlitz und bei allen Bestattungs-

unternehmen der Region:

• Unterstützung bei der Formulierung und Gestaltung
• große Auswahl weltlicher und religiöser Trauersprüche
• Verwendung Ihrer Fotos – zahlreiche Trauermotive

und -hintergründe vorrätig

Oberlausitzer Kurier · Karl-Marx-Str. 11 · 02625 Bautzen
Telefon: (03591) 48 17-0 · trauer@LN-Verlag.de

Montag bis Freitag:
09.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr

Wenn die Kraft zu Ende geht, ist Erlösung Gnade.

Klaus Johne
geb. 02.03.1951 gest. 28.09.2026

In stiller Trauer
Dein Bruder Frank mit
Elke und Familie

Cunewalde, im September 2026

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

„Deine Schritte waren vielleicht anders als unsere,
aber die Spuren, die du in unseren Herzen hinterlassen hast,

sind unendlich tief.“

Roger Kring
* 09.09.1986 † 21.09.2026

DANKE
für Briefe und Karten voller Mitgefühl,
für Blumen und Geldzuwendungen,
für stillen Händedruck,
für die Begleitung auf seinem letzten Weg,
für alle Zeichen der Verbundenheit.

Besonders danken wir dem FBB der Oberlausitzer Werkstätten
Bautzen, dem Rehabilitations- und Therapiezentrum Bautzen,

der Trauerrednerin Frau Tina Simler für ihre einfühlsamen
Worte und dem Bestattungsunternehmen Katzer.

Wir vermissen dich:
Deine Eltern Hella und Manfred

Dein Bruder Falk

Wilthen, im Oktober 2026

Von guten Mächten wunderbar geborgen
erwarten wir getrost, was kommen mag.

Dietrich Bonhoeffer

Im Glauben an die Auferstehung entschlief unser
herzensguter Vater, Opa und Uropa

Hans Peukert
* 16.02.1936 † 03.10.2026

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen Abschied:
Tochter Cornelia mit Benno
Tochter Bernadette mit Christian
Enkel Agnes mit Robert

Katharina mit Benjamin
Annemarie mit Georg
Philipp mit Nathalie

Urenkel Martha, Johanna, Karl,
Leonard, Till, Emilia und Ludwig
im Namen aller Angehörigen

Das Requiem für den Verstorbenen ist am Donnerstag,
dem 22. Oktober 2026, 9 Uhr im St. Petri Dom Bautzen.
Anschließend, 10.30 Uhr, findet die Beerdigung auf dem
St. Nikolaifriedhof statt.

Danksagung
„Aus unseren Leben bist du gegangen,

in unseren Herzen wirst du bleiben.“

Nachdem wir Abschied genommen haben von

Klaus (Kurt) Zschieppang
* 01.08.1952 † 18.08.2026

Möchten wir uns bei allen für die
überwältigende Anteilnahme durch liebe Worte,

warme Umarmungen, schriftliche Beileidszuwendungen
sowie Geldzuwendungen bedanken.

Ein besonderer Dank geht an das
Bestattungsinstitut Schilder Jürgen und

der Friedhofsverwaltung in Göda
sowie der Rednerin Petra Kirsch.

Ein großer Dank an alle, die Klaus auf
seinen letzten Weg begleitet haben.

In liebevoller Erinnerung
Seine Kinder mit Familien

sowie alle Angehörigen

Bolbritz, im Oktober 2026

Danksagung
Nachdem wir von meinem lieben Ehemann,
Vater, Schwiegervater und Opa

Manfred Thomas „Manni“
Abschied genommen haben, möchten wir
uns bei allen für die erwiesene Anteilnahme
durch liebe Worte, Umarmungen, schriftliche
Beileidsbekundungen und Geldzuwendungen
bedanken.
Danke an alle, die Manni auf seinem
letzten Weg begleitet haben.
Golenz, im Oktober 2026

Das einzig Wichtige im Leben sind
die Spuren von Liebe, die wir hinterlassen,

wenn wir weggehen.
Albert Schweizer

In Liebe und Dankbarkeit müssen wir Abschied nehmen von meinem
lieben Ehemann, Vater und Schwiegersohn, unserem Bruder,
Schwager und Onkel

Klaus Leubner
* 20.04.1963 † 26.09.2026

In stiller Trauer:
Deine Carola
Dein Sohn André
Deine Brüder Bernd und Joachim mit Familien
Deine Schwiegermutti Heidi
Deine Schwägerin Kerstin
im Namen aller Angehörigen

Buchholz, im September 2026

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Mittwoch,
dem 21.10.2026, 13.00 Uhr auf dem Friedhof in Buchhholz statt.

Die Mutter war´s,
was braucht´s der Worte mehr.

Wenn die Kraft zu Ende geht, ist Erlösung eine Gnade.

Irmgard Freund
geborene Hennig

* 01. April 1935 † 1. Oktober 2026

In stiller Trauer
Deine Söhne Alexander und

Detlef mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, den 23. Oktober 2026, 9.00 Uhr

in der Taucherhalle in Bautzen statt.

Soritz und Niederkaina, im Oktober 2026

Gesellschaft/Umwelt

„Wir sind rinderverliebt“ – sagen Tierfreunde aus dem Landkreis
2021 kaufte eine Gruppe

Tierfreunde elf junge Rinder
und rettete sie so vor dem
Schlachter. Aus dieser Aktion
entstand der Verein „Glücks-
rinder“ e. V., der nun in Ko-
operation mit einem Landwirt
diese Tiere und drei weitere in
einer Herde artgerecht hält.
Ein Teil der Paten, die das fi-
nanzieren, besuchte zuletzt
seine Schützlinge mit Vereins-
mitgliedern auf derWeide.

Wittichenau/Großhartau/Pis-
kowitz/Commerau. Wo kom-
men denn auf einmal die gan-
zen Leute her? Eigentlich ha-
ben „Merle“, „Lotta“, „Pepe“
unddieanderenRindermehrals
genug Platz auf der 32 Hektar
großen Wiese nahe Wittiche-
nau.

„Ich glaube, die Weide ist so
groß, dass sie sie noch nie ganz
abgegrast haben“, meint Ver-
einsmitglied Christiane Kubeja.
Heute jedoch stehen alle vier-
zehn „Glücksrinder“ vorn am
Zaun und beobachten die An-
kömmlinge: Neben Christiane
Kubeja und weiteren Frauen
und Männern vom Verein sind
das diejenigen, die mit einer Pa-
tenschaft dafür sorgen, dass die

Tiere unterhalten werden kön-
nen, und solche, die das in Zu-
kunft vielleicht tun möchten.
Als ein Großteil der Autos
nebenderWeide geparkt ist, der
Stand mit Infomaterial und das
improvisierteKuchenbuffet auf-
gebaut sind, trollen sich die Tie-
re wieder, um im hinteren Teil
der Weide gemütlich zu grasen.
„Einmal pro Jahr führen wir ein
solches Patentreffen durch, bei
dem Mitglieder, Paten und In-
teressenten ins Gespräch kom-
men und gemeinsam die Rinder
auf der Weide besuchen kön-
nen“, kommentiert Christiane
Kubeja.

Den Paarhufern ging es nicht
immer so gut wie jetzt: 2021
wollte ein Großharthauer seine
private Rinderhaltung aufge-
ben. Elf noch sehr junge Tiere
sollten zum Schlachter. „Wir,
eine Gruppe von Freunden, die
dem Tierschutz verbunden wa-
ren,kamendamals schnellüber-
ein: Das lassenwir nicht zu“, er-
innert sich Christiane Kubeja.
Sie sprachen mit dem Land-
wirt. Der erlaubte, dass die Tier-
schützer ihmdieRinder abkauf-
ten – für 1.000 Euro pro Tier,
zahlbar in Raten. Danach fan-
den sich sieben Gründungsmit-

glieder zum Verein „Glücksrin-
der“ e. V. zusammen, damit sie
Spenden einwerben und so das
Geld aufbringen konnten. Der

dauerhafte Unterhalt der Rin-
der – zu den elf kamennoch vier
dazu, von denen eines, „Pun-
ky“, im letzten Jahr starb – ist

über die Patenschaften gesi-
chert. Mindestbetrag pro Mo-
nat sind fünfEuro. JedesTierha-
be mehrere Paten, die meisten
seien vollumfänglich versorgt –
abernochnichtalle.„Unserezu-
trauliche schokobraune Leit-
kuh „Angelika“, mit rund sechs
Jahren das älteste Tier der Her-
de,hatbeispielsweisesechsoder
sieben davon, die sich in ihren
Unterhalt teilen“, erzählt Chris-
tiane Kubeja.

Silke und ihre Familie geben
seit 2022 im Jahr 300 Euro für
„Flocke“, ein zurückhaltendes
Tier, das sich nicht nach vorne
drängt. „Wir fandensiemit ihren
Sommersprossen auf der Nase
soniedlichundwussten,dasssie
bis dato noch keine Paten hat-
te“, sagt die Tierfreundin. Mit
ein wenig Glück kann sie ihrem
Schützling heute mal über die
sommersprossige Nase strei-
chen. Aus Versicherungsgrün-
den dürfen die Paten die Tiere
nur bei den Treffen gemeinsam
mit den Mitgliedern besuchen.
Deren gibt es jetzt 19.

Nach der Rettung im Jahr
2021 blieben die Rinder noch
eine Weile in Großharthau.
DannstelltederVereinsie fürei-
nige Zeit bei einem Landwirt in

Piskowitz unter. Laut Christia-
ne Kubeja hat man nun in der
Kooperation mit dem jetzigen
Partner die Ideallösung gefun-
den: Im Winter stehen die Rin-
der in seinem geräumigen Stall
in Commerau.

Im Sommer grasen sie auf der
Wiese. Der Landwirt kümmert
sich umalles Praktische und be-
kommt dafür einen festen Be-
trag. Eine Rinderpatenschaft
kostet pro Tier 100 bis 120 Euro
im Monat plus eventuelle Tier-
arztkosten. Die Vereinsmitglie-
der sorgen für die Präsenz auf
der Homepage und in den So-
zialen Medien, erstellen Info-
material und fahren auf Märk-
te, um sich bekannt zu machen
und die Menschen zum Thema
Tierschutz aufzuklären. Chris-
tiane Kubeja lobt, wie umsich-
tig der Bauer, der gerade mit
einemKorbSemmelnundMöh-
ren auf dem Weg zur Weide ist,
mit den „Glücksrindern“ um-
geht: Ochse „Dieter“ hatte sich
kürzlich bei einem Konflikt mit
„Carlino“schlimmamAugever-
letzt. „Unser Partner hat sofort
den Tierarzt angerufen, „Die-
ter“ eingefangen und die Wun-
de erstversorgt.“ Tierarztkosten
könnten in Zukunft eine Her-

ausforderung werden, wenn die
Tiere, die alle noch relativ jung
sind, älter werden. Um dies
überschaubar zu halten, soll die
Herde so bleiben, wie sie ist.
„Wir bekommen immer wieder
Anfragen,obwirRinderaufneh-
men, müssen aber ablehnen, da
wir dem einzelnen Tier auch
wirklich gerecht werden wol-
len.“

Die meisten Mitglieder moti-
viere, dass sie etwas für Rinder
tun wollten, die als Nutztiere
neben den klassischen Haustie-
renHundoderKatzeoft„durchs
Raster fallen“, sagt Christiane
Kubeja. „Ich glaube, wir sind
einfach rinderverliebt. Fürmich
kann ich sagen: Wenn ich ge-
stressthieranderWeideankom-
me, kann ich wieder durchat-
men, wenn ich diesen ruhigen
Wesen zuschaue.“ Mit Tieren
umzugehen und sie zu schüt-
zen, prägt seit vielen Jahren die
Existenz der gebürtigen Baden-
Württembergerin,die jetzt inder
Nähe von Bischofswerda
wohnt.Dazugehört für sieauch,
sichveganzuernähren.EineLe-
bensweise, die sie mit den an-
derenVereinsmitgliedern inklu-
sive Vorstand gemeinsam hat.

Beate Diederichs

Rinderglück bei den „Glücksrindern“: Zum Patentreffen werden sie
von Mitgliedern des gleichnamigen Vereins, von Paten und Inter-
essenten besuchr. Da kann man schon mal an den Zaun kommen
und sich die Streicheleinheiten abholen. Foto: Martin Hocher
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In unseren Herzen lebst du weiter,
aber wir vermissen Dich.
Dennoch bleibt ein ausgefülltes
Leben voller Erinnerungen, das
uns tröstet und für immer bleibt.Waltraud SchubertWaltraud Schubert

geb. Bubolz
* 17.06.1935 † 14.09.2026

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Tochter Edeltraud mit RolandDeine Tochter Edeltraud mit Roland

Deine Tochter Birgit mit FrankDeine Tochter Birgit mit Frank
Deine Enkelkinder Sebastian, Patrizia mit HenrikDeine Enkelkinder Sebastian, Patrizia mit Henrik

und Diana mit Juliaund Diana mit Julia

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Freitag, dem 23.10.2026, 15 Uhr in der Trauerhalle auf
dem Taucherfriedhof in Bautzen statt.

Erlöst!
Der Lebenskreis unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma und
Schwester hat sich geschlossen.

Renate Kutschke
geb. Riedel
* 17.03.1940 † 24.09.2026

In stiller Trauer
Ihre Tochter Sabine mit Jörg
Ihre Tochter Elke mit Mathias
Ihre Enkel Katja, Aline mit Marco, Heiko
und Oliver mit Franziska
Ihre Urenkel Niklas, Lukas, Ben, Jannika und Gustav
Ihr Bruder Johannes
sowie Marko Saal

Der Trauergottesdienst mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Freitag, dem 23.10.2026, 14 Uhr auf dem Friedhof in Cunewalde statt.

Von guten Mächten wunderbar geborgen,
erwarten wir getrost, was kommen mag.

Gott ist mit uns am Abend und am Morgen
und ganz gewiss an jedem neuen Tag.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Elsbeth Bartsch
* 20. Februar 1932 † 1. Oktober 2026

In stiller Trauer
Tochter Kerstin mit Frank

Tochter Katrin
Enkel Romy, Annekatrin,

Johannes und Paul mit Familien

Wilthen und Boxberg, im Oktober 2026

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Freitag,

dem 30. Oktober 2026, 11.00 Uhr auf
dem Friedhof zu Großpostwitz statt.

Von Blumen und Kranzspenden
bitten wir freundlichst abzusehen.

Danksagung

Ruth Drechsel
geb.Petrich

Wir sagen allen Verwandten, Freunden und
Nachbarn in Großpostwitz und Berlin,

die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme zum

Ausdruck brachten, herzlichen Dank.
Ein besonderer Dank gilt

dem Pflegeheim St. Jakob Zittau,
der Blumenwerkstatt Karolin Fischer,
der Pfarrerin Frau von Ulmenstein

sowie dem Bestattungsunternehmen
Diana Müller aus Großpostwitz.

Ihre Neffen Wolfgang,
Rainer und Andreas mit Familien

Großpostwitz, im Oktober 2026

„Wir wollen nicht trauern,
dass wir ihn verloren haben;

wir wollen dankbar sein,
dass wir ihn haben durften.“

In Liebe nehmen wir Abschied.

„Andi“
Andreas Zeckel

* 03.11.1973 † 05.10.2026

In stiller Trauer
Helga mit Kindern
Brüder Martin und

Michael mit Familien
Mutti Moni

im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier findet
am 23.10.2026, 13.00 Uhr auf

dem Friedhof Rothenburg statt.
Wir bitten von Blumen und

Gestecken abzusehen,
da die Beisetzung zu

einem späteren
Zeitpunkt erfolgt.

Du bist nicht mehr da, wo Du warst,
aber Du bist überall, wo wir sind.

Ein Vaterherz hat aufgehört zu schlagen.

In stiller Trauer müssen wir Abschied nehmen von
meinem lieben Vater, Schwager und Onkel

Reiner Berndt
* 13. Februar 1940 † 26. September 2026

In tiefer Liebe im Namen aller Angehörigen
Deine Tochter Birgit
Jürgen und Uwe
Rüdiger mit Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 30. Oktober 2026, um 13.30 Uhr
auf dem Friedhof in Wehrsdorf statt.

Mit dem Tode eines geliebten Menschen verliert man vieles,
niemals aber die gemeinsam verbrachte Zeit.

Ruth Menzel
geb.Pittke

* 06.10.1935 † 06.10.2026

In stiller Trauer und Dankbarkeit:
Dein Sohn Ingolf

Deine Nichten und Neffen
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet im engsten Familienkreis statt.

Kleinwelka, im Oktober 2026

Gestern warst du noch da.
Du hast gelacht, hattest Pläne und warst einfach Bruder, Onkel und Freund.
Heute steht die Zeit still und nichts ist mehr begreiflich.
Mit 53 Jahren bist du mitten im Satz abgebrochen.
Wir schreiben deine Geschichten in unseren Herzen weiter.

Hagen Swodenk
* 03.11.1972 † 15.09.2026

In tiefer Trauer
Deine Brüder Matthias, Peter und Stephan
Deine Schwester Stephanie mit Rico
Dein Neffe Marcel mit Familie
Deine Tante Gretchen
Dein Onkel Alfred
im Namen aller Angehörigen und Freunde

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet
am Donnerstag, dem 29.10.2026, 11.00 Uhr auf
dem Friedhof „St. Marien“ in Bautzen statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

CORNELIA LISCHKE
geb. Schulze

* 25.11.1960 † 29.09.2026

In stiller Trauer:
Dein Ehemann Volkmar

Dein Sohn Alexander und Sophie
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet im Familien- und Freundeskreis statt.

Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still doch unvergessen.

Dankbar für alles, was er für uns getan hat, nehmen wir
Abschied von

EEcckkhhaarrdd MMiieerrttsscchhiinnkk
* 31.03.1953 † 10.10.2026
In stiller Trauer
Seine Söhne
Mike, René, Ronny und David mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Buchholz, im Oktober 2026
Die Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 23.10.2026,
13 Uhr, auf dem Friedhof in Buchholz statt.

Wir wollen nicht trauern,
dass wir dich verloren haben,

sondern dankbar sein dafür,
dass du Teil unseres Lebens warst.

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von dir

Uwe RuthmannUwe Ruthmann
geb. 27.02.1969 gest. 23.09.2026

In stiller Trauer
Deine Mutti Adelheid

Deine Schwestern Lolita und Carmen mit Familien
sowie alle Angehörigen und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 23.10.2026, um 13.00 Uhr in der

Trauerhalle auf dem Friedhof Großpostwitz statt.

Du bleibst immer in unseren Herzen.
Danke, dass es dich gab.

Wir danken allen Verwandten, Freunden, Nachbarn,
ehemaligen Arbeitskollegen und Bekannten für die vielen
Beileidsbekundungen in Form von stillem Händedruck,
tröstenden Umarmungen, einfühlsamen Worten und

Zeichen der Verbundenheit sowie für die Begleitung auf dem
letzten Weg vom meinem geliebten Mann, unserem Vater und Opa.

Hans-Joachim Zschippang
Die große Anteilnahme hat uns in dieser schweren Zeit

tief berührt und uns viel Trost und Kraft gegeben.

Ein besonderer Dank gilt der Station 32 im KH Bischofswerda
für die liebevolle Betreuung in den letzten schweren Stunden.

In Liebe und Dankbarkeit
Seine Karin

Seine Söhne Uwe und Lars mit ihren Familien

Das Sichtbare ist vergangen,
es bleibt nur die Liebe und die Erinnerung.

Marianne Bensch
geb. Ziesch

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren.

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre liebevolle Anteilnahme auf so

vielfältige Weise zum Ausdruck brachten,
danken wir von Herzen.

Danke an alle Verwandten, ehemaligen Arbeitskollegen,
Nachbarn, Freunde und Bekannten.

Danke dem Pflegeheim Spreegasse und
Frau Dr. Prengel für die langjährige, liebevolle Betreuung.

Danke auch dem Bestattungsunternehmen
Brigitte Schröter und der Trauerrednerin Frau Kluge.

In ewiger Liebe und Dankbarkeit
ihre Töchter Denni und Ines
im Namen aller Angehörigen

Bautzen, im Oktober 2026

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt von mir und traut euch ruhig zu lachen.

Lasst mir einen Platz zwischen euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.

Wir sagen DANKE zum Abschied
von unserer lieben

Christa Schmidt
Es tröstet uns zu erleben,

wie viele ihre Anteilnahme mit
uns geteilt haben.

In liebevoller Erinnerung
Ihre Schwester Siegrid
sowie alle Angehörigen

Danke
Du hast ein gutes Herz besessen,

nun ruht es still, doch unvergessen.

Nachdem wir Abschied genommen haben von

Horst Herrmann
* 02.06.1942 † 20.08.2026

bedanken wir uns auf diesem Wege bei allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn und Bekannten, die sich mit uns
verbunden fühlten und dieses auf vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt dem Pflegedienst
Anita Lange, Frau Dr. Stelzmann,
dem Trauerredner Herrn Schkade
sowie Friedhofsmeister Herrn Weiß.

In dankbarer Erinnerung:
Seine Ursula

Königswartha, im Oktober 2026
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Die schwersten  
Abschiede sind jene,  

für die wir nicht bereit waren.  
Und doch tragen wir die Menschen,  

die wir lieben, weiter in uns –  
jeden Tag,  

auf unsere ganz eigene Weise.

Ein langes und erfülltes Leben hat sich vollendet.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem lieben Vater, Schwiegervater, Opa, Uropa,

Bruder, Schwager und Onkel

Günter Eckardt
geb. 14.06.1929 gest. 21.09.2026

In stiller Trauer
Sohn Frank mit Sieglinde

Enkeltochter Anja mit Thomas
Flora und Luise

im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Montag, dem 26.10.2026, 13.30 Uhr in der

Trauerhalle in Wilthen statt.

Wilthen und Kamenz, im Oktober 2026

Gute Menschen gleichen Sternen,
sie leuchten noch lange nach ihrem Erlöschen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Jutta Haendschke
geb. Lehmann
geb. 16.12.1942 gest. 02.10.2026

In stiller Trauer
Dein Sohn Steffen mit Cosmea
Dein Sohn René
Deine Tochter Anett mit Fred
Enkelkinder Fanny, Kathrein und Vera
mit Familien

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Mittwoch, dem 28.10.2026, 11 Uhr in der

Kirche zu Göda statt.

Nachdem wir Abschied genommen
haben von meinem lieben Ehemann

Jürgen Gubsch
möchten wir uns auf diesem Wege bei ALLEN
für die entgegengebrachte Anteilnahme
recht herzlich bedanken.

Ein besonderer Dank gilt den Ärzten,
Schwestern und Pflegern der
Palliativstation im Klinikum
Bautzen, dem Bestattungs-
institut Uta Schilder sowie
der Rednerin Frau Dreier.

In stiller Trauer
Ehefrau Gisela
im Namen der Familie

Bautzen, im Oktober 2026

Duwarst der Mittelpunkt unseres Lebens, ein Halt in jeder Lebenslage.
Deine Fürsorge, Deine Liebe und DeineWärmewerden wir jeden Tag vermissen!

Duwarst die liebe Ehefrau, beste Mutti, beste Oma und Uroma für uns!
Wir lieben Dich und Du bleibst für immer in unseren Herzen!

Monika HochreinMonika Hochrein
geb. Herrmann

* 15.11.1944 † 04.10.2026

In Liebe und Dankbarkeit:
Dein Ehemann GeorgDein Ehemann Georg
Deine KinderDeine Kinder
Andreas mit FamilieAndreas mit Familie
Rolandmit FamilieRolandmit Familie
Marionmit FamilieMarionmit Familie
Petra mit FamiliePetra mit Familie
imNamen aller AngehörigenimNamen aller Angehörigen

Die Trauerfeier findet im
engsten Familienkreis statt.

Was die Mutter aus Liebe uns gegeben,
dafür ist jeder Dank zu klein.

Was wir an ihr verloren haben,
das wissen wir nur ganz allein.

Wir möchten uns von Herzen bei allen Verwandten,
Bekannten, Freunden und Nachbarn für Ihre

Anteilnahme zum Ableben unserer lieben Mutti

Angelika Machnitzke
durch stillen Händedruck, tröstende Umarmungen,

einfühlsame Worte, Blumen, Geldzuwendungen
und Zeichen der Verbundenheit bedanken.

Ein ganz besonderer Dank gilt dem
Bestattungsunternehmen Eva-Maria Hinz,

dem Pfarrer Haenchen, der Gärtnerei Krack
sowie dem Gasthof Plotzen.

In liebevoller Erinnerung
Ihre Kinder Frank und Annett

im Namen aller Angehörigen

Kohlwesa, im Oktober 2026

Danksagung

Danksagung

Nachdem wir in Liebe und Dankbarkeit Abschied
genommen haben, von meinem lieben Ehemann,

Vater, Groß- und Urgroßvater, Herrn

Manfred Krenz
möchten wir uns bei allen für die erwiesene Anteilnahme

durch Wort, Schrift, Blumen und Geldzuwendungen
ganz herzlich bedanken.

Unser besonderer Dank gilt der Hausärztin Frau M. Baumgart
und Schwester Carmen, dem Pflegedienst Wlodarczyk, SAPV,

der FFW Crosta und allen weiteren Kameraden, die ihn ehrten,
sowie Pfarrerin Dr. C. Matthes, Bestattungsunternehmen Hinz,

dem Musiker, der Gaststätte Heidebistro Commerau.

In stiller Trauer
Edith, Tilo und Karla

Danksagung

Was bleibt ist Liebe, Dankbarkeit und Erinnerung.

Heinz Hattar
Danke sagen wir ALLEN von ganzem Herzen,
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme in vielfältiger
Weise zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt Frau Pfarrerin von Ulmenstein für ihre
einfühlsamen Worte zum Abschied und dem Bestattungsunternehmen
Diana Müller aus Großpostwitz für die würdevolle Begleitung.

Seine Kinder mit Familien

Großpostwitz / Binnewitz, im September 2026

Wir haben deine Stimme im Ohr, dein Bild im Kopf
und dich in unserem Herzen

Martin Lippert
* 13.02.1968 † 08.09.2026

Tiefberührt von dem Mitgefühl in den Worten, dem
stillen Händedruck sowie den zahlreichen Beweisen

der Anteilnahme durch Briefe, Geldzuwendungen und
Blumen bei seinem letzten Geleit, möchten wir uns auf

diesem Wege von ganzem Herzen bedanken.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Herrmann und
einstigen Klassenkameraden, den ehemaligen

Arbeitskollegen sowie Frau Löwe und dem Team
des Seniorenwohnhauses Großdubrau.

Ebenso gilt unser Dank den Ärzten und Schwestern
der Stationen 7 und 11 des Krankenhauses Bautzen,

Frau Behr sowie dem Bestattungshaus Annabell Wandelt
für die einfühlsame und würdevolle Begleitung.

In tiefer Trauer
Ines Preisker

im Namen aller Anghörigen

Merka, Oktober 2026

DANKE

Aus unserem Leben bist du gegangen,
in unseren Herzen wirst du bleiben.

Horst Förster
Wir haben einen über alles geliebten Menschen verloren.

In den Tagen des Abschieds haben wir aber auch erfahren dürfen,
wie viel Liebe, Wertschätzung und Mitgefühl uns entgegengebracht wurde.
Für jedes tröstende Wort, jede geschriebene Zeile, für die Blumen, Zuwendungen
und die Begleitung auf seinem letzten Weg unseren tiefsten Dank.
Danke auch an den Pflegedienst Gerda Schmidt GmbH sowie dem
Bestattungsinstitut ANTEA Crostau und dem Trauerredner Herrn Kubenz.
Es ist uns ein großer Trost zu wissen, wie unvergessen er bleibt.

In liebevoller Erinnerung
seine Hannelore
seine Kinder Diana und Frank mit Familien Cunewalde, im Oktober 2026

Statt Karten

Abschied nehmen von einem geliebten Menschen bedeutet
Trauer und Schmerz, aber auch Liebe und Dankbarkeit.
Wir sind überwältigt von dem Mitgefühl, das uns
entgegengebracht wurde und es ist tröstlich zu wissen,
wie beliebt mein Mann und Vater war.

Manfred Seifert
Allen Anteilnehmenden, die durch stillen Händedruck,
gesprochene und geschriebene Worte, Blumen
und Geldzuwendungen sowie ehrendem Geleit
beim Abschied zum Ausdruck brachten.

Unser Dank gilt auch dem Redner Herrn Böhme
für seine einfühlsamen Worte und dem
Bestattungsunternehmen Jürgen Schilder
sowie dem Praxisteam Fr. Gruhl.

In stiller Trauer:
Ehefrau Renate
Tochter Anke und Sohn Torsten
mit Familien

Niederkaina, im Oktober 2026

Das einzig Wichtige im Leben sind die Spuren
von Liebe, die wir hinterlassen,

wenn wir weggehen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Susann Preuß
* 28.6.1985 † 4.10.2026

In stiller Trauer
Dein Jochen mit Luci und Niklas
Kerstin mit Ralf
Martina, Leonie und Opa Heinz
im Namen aller Angehörigen
und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Freitag,
dem 23.10.2026, um 14.00 Uhr,
auf dem Friedhof in Neschwitz statt.

Gedenkseite: www.bestattungshaus-wandelt.de/susann-preuss

Still und einfach war dein Leben,
treu und fleißig deine Hand,

für die Deinen galt dein Streben
bis dein Herze stillestand.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem lieben Vater, Bruder, Schwager und Onkel

Günter Jeremias
* 14.09.1958 † 01.10.2026

aus Kleinsaubernitz

In stiller Trauer
Dein Sohn David

im Namen aller Anverwandten

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Gedenkseite: www.bestattungshaus-wandelt.de/guenter-jeremias

Du liebtest Deinen Garten sehr
und hast am Häuschen froh geschafft.

Doch nun bist Du am Ende Deiner Kraft.

Dankbar erinnern wir uns gern
an die gemeinsam erlebte Zeit,

in der Du warst für viele Menschen hilfsbereit.

ln Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Hartmut Rauer
* 11.12.1936 † 16.09.2026

Du wirst immer in unseren Herzen bleiben.

Ehefrau Rosemarie
Tochter Diana mit Familie
Sohn Harald mit Familie
Schwester Edelgard mit Familie

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung
findet am 03.11.2026, um 13.00 Uhr
in der Taucherkirche statt.
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Polstergarnitur - Bezug Feeling steel, 3-Sitzer Breite ca. 198 cm,
2-Sitzer Breite ca. 146 cm, Sitzhöhe ca. 49 cm, Sitztiefe ca. 53 cm,
weiteres Zubehör & Funktionen gegen Mehrpreis erhältlich, 01580093

Polstergarnitur�-�Bezug�Feeling�steel,�3-Sitzer�Breite�ca.�198�cm,�
1.449,- €

Moderne Polstergarnitur in Cord Bezug, Stellmaß ca.
302x178 cm, ohne Kissen, weiteres Zubehör & Funktionen
gegen Mehrpreis erhältlich, 04460001

Moderne�Polstergarnitur�

1.699,- € Relaxsessel mit Hocker, Bezug Webstoff
waldgrün, Gestell Metall schwarz, Wippme-
chanik, 360° drehbar mit Rückholfunktion,
Schaumstoffpolsterung, B/H/T ca. 77/110/83
cm, Belastbarkeit bis 115 kg, 01920009

Relaxsessel� mit� Hocker,�
429,- €

www.multi-moebel.de . Mo - Sa 9 bis 18 Uhr

2-Sitzer�Breite�ca.�146�cm,�Sitzhöhe�ca.�49�cm,�Sitztiefe�ca.�53�cm,�
weiteres�Zubehör�&�Funktionen�gegen�Mehrpreis�erhältlich,�01580093

302x178�cm,�ohne�Kissen,�weiteres�Zubehör�&�Funktionen�
gegen�Mehrpreis�erhältlich,�04460001

Schaumstoffpolsterung,� B/H/T� ca.� 77/110/83�
cm,�Belastbarkeit�bis�115�kg,�01920009

www.multi-moebel.de�.�Mo�-�Sa�9�bis�18�Uhr
Bischofswerda
Friedrich-List-Straße 7
0 35 94 / 77 904 - 0

Markersdorf
Oldenburger Ring 13-15
0 35 82 / 96 45 - 0

Zittau
Äußere Weberstr. 91
0 35 83 / 55 47 - 0

Bautzen
Neusalzaer Str. 72
0 35 91 / 37 43 - 0

AB SOFORT!

Wer schon länger von einem neu-
en Sofa träumt, für den ist jetzt
die ideale Gelegenheit: Bei Multi
Möbel erhalten Sie bei Rückgabe
Ihres alten Sofas eine Prämie von
bis zu 2.500 € und können sich
gleichzeitig Ihr neues Lieblingssofa
ganz nach Ihren Wünschen planen
lassen.

Multi Möbel nimmt ihr
altes Sofa gleich mit
Egal, ob Ihr bisheriges Sofa in die
Jahre gekommen ist, nicht mehr
zu Ihrer Einrichtung passt oder Sie
sich einfach nach etwas Neuem
sehnen: Multi Möbel nimmt Ihre
alte Couch beim Kauf eines neuen
Sofas zurück. Die Abholung erfolgt
ganz bequem bei der Anlieferung
Ihres neuen Traumsofas. So müs-
sen Sie sich um nichts weiter küm-
mern und können direkt auf Ihrem
neuen Wohntraum entspannen.

Individuelle Planung vom
Einrichtungsprofi
Ob großzügige Wohnlandschaft, ge-
mütliches Ecksofa, kompakter Zwei-
sitzer oder Sofa mit praktischen
Funktionen – bei Multi Möbel wird
individuell nach Ihren Wünschen
geplant.

Die Einrichtungsprofis entwickeln
gemeinsam mit Ihnen die passen-
de Lösung für Ihr Zuhause. Dabei
stehen Ihre persönlichen Vorstel-
lungen ebenso im Mittelpunkt
wie der vorhandene Platz und die
räumlichen Gegebenheiten.

So entsteht Schritt für Schritt ein
Sofa, das perfekt zu Ihrem Zuhause,
Ihrem Stil und Ihren Bedürfnissen
passt.

Alles aus einer Hand

Von der ersten Beratung über die

individuelle Planung bis hin zur Aus-
lieferung und Montage: Bei Multi
Möbel erhalten Sie Ihren komplet-
ten Service aus einer Hand. Das
Multi Möbel Team begleitet Sie
persönlich und sorgt dafür, dass aus
Ihrer Vorstellung Ihr neues Lieb-
lingssofa wird.

Jetzt Traumsofa
verwirklichen
Die Polster-Rückkaufaktion ist ab
sofort gültig und bietet die perfekte
Gelegenheit, den Traum vom neu-
en Sofa zu attraktiven Konditionen
wahr werden zu lassen.

Sichern Sie sich jetzt bis zu 2.500 €
Rückkaufprämie für Ihr altes Sofa
und entdecken Sie die vielfältigen
Möglichkeiten beiMulti Möbel -
Ihrem Partner für Möbel und
Küchen in der Region.

POLSTER-RÜCKKAUF - WIR KAUFEN IHRE ALTE

ALTES SOFA RAUS - TRAUMSOFA REIN
Prämie sichern und Ihr altes Sofa nimmt Multi Möbel gleich mit

fachgerechte
Lieferung & Montage

Markenqualität
zum Bestpreis

0% Finanzierung*Altmöbel-
Rücknahme

+ INDIVIDUELLE PLANUNG
DES TRAUMSOFAS

RÜCKNAHME
DES ALTEN SOFAS+ *

Alle Vorteile auf einen Blick:

2.500,-bis zu

*

EU
RO

am Tag der Lieferung des neuen Sofas

MÖBEL
ZUM WOHLFÜHLEN

AI

PRÄMIE FÜR IHR ALTES SOFA

INDIVIDUELL & MASSGENAU GEPLANT

Landhausgarnitur - Bezug Orlean Kupfer, Fuß Buche eichefarben,
Stellfläche ca. 162x303x213 cm, ohne Kopfstützen und Kissen,
weiteres Zubehör & Funktionen gegen Mehrpreis erhältlich, 01870033

Landhausgarnitur�-�Bezug�Orlean�Kupfer,�Fuß�Buche�eichefarben,�
1.799,- €

Wohnlandschaft - Bezug grau, Rücken unecht, Fuß Metall alufarben, Stellflä-
che ca. 225 x 173 cm, Sitz Federkern, Sitzhöhe ca. 46 cm, ohne Kopfstützen
und Kissen, weiteres Zubehör & Funktionen gegen Mehrpreis, 01830063/50

Wohnlandschaft�- Bezug�grau,�Rücken�unecht,�Fuß�Metall�alufarben,�Stellfl�ä-
1.099,- €

individuelle Beratung
& Planung

*) Alle Aktionsbedingungen finden Sie auf unserer Homepage unter www.multi-moebel.de oder in Ihrer Filiale vor Ort.
Änderungen, Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Werbeangebote nicht mit aktuellen Aktionen kombinierbar.

Radeberg
Pulsnitzer Str. 41
0 35 28 / 40 98-0

- ANZEIGE - - ANZEIGE -
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